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St. Johannis – an(ge)dacht 

…denn sie hatten sonst keinen Raum 

in der Herberge!

Jahr für Jahr, liebe Leserin und lieber Le-
ser des Spektrums, berühren u.a. diese 
Worte aus der Weihnachtsgeschichte 
im Lukasevangelium Kap. 2 viele Men-
schen: „…denn sie hatten sonst keinen 
Raum in der Herberge…“

Und Jahr für Jahr möchten viele die 
Geschichte, in der diese Worte vorkom-
men, auch erneut hören, so wie auch 
die Weihnachtslieder singen. Solche 
Wiederholungen tun gut – wenn es 
schöne und anrührende Worte und Lie-
der sind, werden sie gerne gehört und 
gesungen. Solche Wiederholungen Jahr 
für Jahr geben dem Leben und der 
Seele Stabilität. Und deshalb macht 
es auch nichts aus, wenn schon mein 
Kollege Pastor Großjohann-Lenzen vor 
2 Jahren an dieser Stelle in der Andacht 
des Spektrums dieselbe Überschrift ge-
wählt hat.

„Keinen Raum in der Herberge zu ha-
ben“: Joseph, Maria und dem noch 
ungeborenen Kind widerfährt dieses 
Schicksal auf ihrem Weg zur Volkszäh-
lung nach Bethlehem. Und kurze Zeit 
später wird es noch schlimmer: Sie hat-
ten nicht nur keinen Raum, sondern 
sie befanden sich auch noch auf der 
Flucht, weil ein König dem Neugebore-
nen nach dem Leben trachtete.

Ich kann nicht umhin – die Worte 
dieses alten biblischen Geschehens im 

sogenannten Heiligen Land und seinem 
angrenzenden Meer erinnern mich in 
dem Augenblick, in dem ich sie höre 
oder lese, an die Gegenwart. Sie kom-
men mir sofort in den Sinn, wenn ich die 
heutigen Bilder im Heiligen Land, in 
Israel und Palästina, vor Augen habe. 
Oder die Boote mit Flüchtenden auf 
dem offenen Meer. Und deshalb kann 
und möchte ich die Worte im Lukas-
evangelium auch nicht romantisie-
ren, sie einem weihnachtlich-wohligen 
Gefühl anheimstellen – und mute die 
aktuellen Bilder aus dem Heiligen Land 
und dem Mittelmeer allen Lesenden 
auch dieser Andacht erneut zu, indem 
ich die Bilder dieser Zeit heute in Er-
innerung rufe: Menschen ohne Her-
berge – aufgrund zerstörter Kibbuze 
und israelischer Ortschaften, einer zer-
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bombten Stadt Gaza und enteignet von 
Siedlern im Westjordanland, gezeichnet 
von Dürre und Hungerkatastrophen 
in der Sahelzone. Menschen auf der 
Flucht – vor palästinensischen Rake-
ten und Mördern in Israel und in gro-
ßer Zahl vor israelischen Panzern und 
Marschflugkörpern im Gazastreifen! 
Und auf dem Mittelmeer, dem Meer vor 
diesem Land, ertrinken zahlreiche Men-
schen auf der Flucht in seeuntüchtigen 
Booten.

Nimmt das denn kein Ende? Gibt es 
keine Lösung? Damals nicht zur Zeit 
Jesu – und heute immer noch nicht? 
Was ist zu tun?

Vor kurzem sprach eine Frau aus der 
Gemeinde aus, was viele denken, 
mich eingeschlossen: „Es geht uns in 

Deutschland so unfassbar gut, fast muss 
man sich dafür schämen!“ „Ja“, entgeg-
nete ich, „vielleicht ist das so. Aber so-
lange wir noch die Empathie haben, so 
zu denken und so zu empfinden, gibt 
es Hoffnung.“ Ganz gewiss ist es so: 
Einzelne scheinen wenig ausrichten zu 
können. Aber gemeinsam?

Im Advent und über Weihnachten sam-
meln Christen und Christinnen wieder 
für „Brot für die Welt“. Das ist nicht 
nichts! Das ist das, was Menschen in 
Deutschland tun können. Das trägt 
dazu bei, dass z.B. Projekte in vielen 
Ländern Afrikas unterstützt werden, so 
dass Menschen eine andere Perspek-
tive für’s Leben entdecken als allein 
die Flucht über das Mittelmeer. Die-
sen Menschen, die meinen in ihrer Hei-
mat „keinen Raum mehr in der Herber-
ge zu haben“, diesen Raum wieder zu 
ermöglichen und zu eröffnen – auch 
das legt die Weihnachtsgeschichte allen 
Zuhörenden und Lesenden an das Herz!

Christinnen und Christen einer Kir-
chengemeinde können gemeinsam viel 
erreichen: Räume und Herberge er-
öffnen – durch zahlreiche Spenden und 
praktische Hilfe! Dafür muss sich nie-
mand schämen!

Im Namen des St. Johannis-Teams 
wünsche ich allen Lesenden ein frohes 
Fest und ein gesegnetes neues Jahr 
2024.

Ihr

…denn sie hatten sonst keinen Raum 

in der Herberge!
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Sie bekommen Post! 
Kirchenvorstandswahl Frühjahr 2024

MITWÄHLEN!

Die Landessynode der Evangelisch-lutherischen Landes-

kirche Hannovers hat nach der letzten Kirchenvorstands-

wahl 2012 eine wichtige Änderung in das Wahlgesetz 

eingefügt. Es wird jetzt erstmals möglich sein, in Kirchen-

gemeinden eine allgemeine Briefwahl durchzuführen. 

Was das im Einzelnen bedeutet und welche Fragen sich 

in dem Zusammenhang ergeben, wird in diesem Infoblatt 

erläutert.

Was hat sich geändert gegenüber der Rechtsla-
ge bei der Kirchenvorstandswahl 2012?

Neu ist der § 47 Kirchenvorstandsbildungsgesetz (KVBG). 

Die Vorschrift ermöglicht, dass Kirchengemeinden er-

probungshalber bei der Kirchenvorstandswahl 2018 eine 

Briefwahl für alle Wahlberechtigten durchführen (allge-

meine Briefwahl). 

Das Landeskirchenamt entscheidet über die Erprobung 

im Einvernehmen mit dem Kirchenvorstand nach Anhö-

rung des Kirchenkreisvorstands. Wenn es in der Kirchen-

gemeinde einen Gemeindebeirat gibt, beschließen der 

Kirchenvorstand und der Gemeindebeirat in gemeinsa-

mer Sitzung über das Herstellen des Einvernehmens.

Die Kirchengemeinde hat mit Unterstützung des Lan-

deskirchenamtes sicherzustellen, dass das Vorhaben 

plangerecht durchgeführt, ausreichend dokumentiert und 

ausgewertet wird. 

Was bedeutet allgemeine Briefwahl? 

Allgemeine Briefwahl bedeutet, dass alle wahlberechtig-

ten Gemeindemitglieder Briefwahlunterlagen erhalten, 

ohne dass die Gemeindemitglieder dafür einen Antrag 

stellen müssen. 

Wer kann die Erprobung der allgemeinen Briefwahl bean-

tragen und wer ist für die Zulassung zuständig?

Der Kirchenvorstand beschließt, ob er erprobungshalber 

allgemeine Briefwahl durchführen will. Wenn es in der 

Kirchengemeinde einen Gemeindebeirat gibt, so be-

schließen der Kirchenvorstand und der Gemeindebeirat 

in gemeinsamer Sitzung.  Bei der Beschlussfassung sollte 

gleichzeitig überlegt werden, wie die damit verbundenen 

Kosten (z.B. Kosten für die Briefwahlunterlagen, Porto) 

finanziert werden können.

Der Kirchenkreisvorstand nimmt die Beschlüsse der 

Kirchengemeinden auf und leitet sie mit seiner Stellung-

nahme dem Landeskirchenamt zu.

Bis wann muss der Antrag auf Zulassung der 
Erprobung beim Landeskirchenamt eingehen?

Die Kirchengemeinde muss spätestens bis zum 31. Mai 

2017 entscheiden, ob sie einen Antrag auf Zulassung der 

allgemeinen Briefwahl stellen will. Die Kirchengemeinde 

gibt in ihrem Beschluss eine E-Mail-Adresse an, über die 

ihr weitere Informationen zum Verfahren zugesandt wer-

den können. Der Beschluss wird umgehend dem Kirchen-

kreisvorstand zugeleitet.

Der Kirchenkreisvorstand sendet seine Stellungnahme 

und die vorliegenden Beschlüsse der Kirchengemeinden 

spätestens bis zum 30. Juni 2017 an das Landeskirchen-

amt.

Bedeutet die Durchführung der allgemeinen 
Briefwahl, dass es kein Wahllokal geben muss? 

Nein. Die Gelegenheit zur persönlichen Stimmabgabe 

am Wahltag in einem Wahllokal muss auch in den an der 

Erprobung teilnehmenden Kirchengemeinden gewähr-

leistet bleiben. (vgl. § 27 Absatz 1 Satz 3 KVBG). 

Für wie lange gilt die Erprobung, wenn sich 
eine Kirchengemeinde dafür entscheidet? 

Zunächst nur für die Kirchenvorstandswahl 2018. 

Wer ist für die Versendung der Briefwahlunter-
lagen an die Wahlberechtigten verantwortlich? 

Die Kirchenvorstandswahl ist eine Wahl der Kirchen-

gemeinde. In der Kirchengemeinde trägt der Kirchen-

vorstand die Verantwortung für den ordnungsgemäßen 

Ablauf des Wahlverfahrens. Die Kirchengemeinde ist 

deshalb für die ordnungsgemäße Zusendung bzw. Vertei-

lung der Briefwahlunterlagen an alle Wahlberechtigten 

verantwortlich und übernimmt die vollständigen Kosten 

für die Produktion der Briefwahlunterlagen sowie alle 

entstehenden Portokosten. Eine logistische und finanziel-

le Unterstützung sollte rechtzeitig mit dem Kirchen(kreis)

amt und den Kirchenkreis geklärt werden. 

Wer unterstützt die Kirchengemeinde bei der 
praktischen Durchführung?

Der Kirchenkreisvorstand führt die Aufsicht über die Kir-

chengemeinden und überwacht die kirchlichen Wahlen 

(vgl. § 39 Absatz 2 Nummer 4 KVBG).

Das Kirchen(kreis)amt unterstützt den Kirchenkreisvor-

stand und den Kirchenvorstand und leistet Bürohilfe 

nach Maßgabe der vorhandenen Mittel und Kräfte. Die 

einzelnen Details sollten daher noch vor einer Beschluss-

fassung mit den Beteiligten geklärt werden. 

Wie werden die Briefwahlunterlagen zusam-
mengestellt?

Die Kirchengemeinde oder das Kirchen(kreis)amt bestel-

len die erforderliche Anzahl der Briefwahlunterlagen. Sie 

bestehen aus

 \ dem Umschlag, in dem alle Wahlunterlagen sind, 

 \ einer Anleitung zur Briefwahl, 

 \ einem Briefwahlumschlag, 

 \ einer Versicherung zur persönlichen Stimmabgabe 

 \ einem Stimmzettelumschlag

 \ dem Stimmzettel

Die Kirchengemeinde oder das Kirchen(kreis)amt druckt 

die Stimmzettel und legt sie zusammen mit den Wahlbe-

nachrichtigungen und den anderen Wahlunterlagen in die 

Wahlumschläge. (Ggf. kann auch noch eine Vorstellung 

der Kandidaten beigefügt werden.)

Wie kommen die Briefwahlunterlagen zu den 
Wahlberechtigten?

Die Kirchengemeinde oder das Kirchen(kreis)amt über-

gibt die Briefwahlunterlagen der Post zur kostenpflich-

tigen Versendung oder die Kirchengemeinde organisiert 

die direkte Verteilung durch Austräger.

Wie kommen die Briefwahlunterlagen von den 
Briefwählern an die Kirchengemeinde zurück?

Die Briefwähler senden die Briefwahlumschläge per Post 

an die Kirchengemeinde oder sie werfen den Briefwah-

lumschlag persönlich in einen Briefkasten der Kirchen-

gemeinde oder sie kommen am Wahltag direkt zum Wahl-

büro und geben dort ihren Briefwahlumschlag persönlich 

ab. Im Briefwahlumschlag befinden sich:

 \ die Versicherung zur persönlichen Stimmabgabe

 \ der verschlossene Stimmzettelumschlag (darin  

 liegt der Stimmzettel).

Wer trägt die Kosten, wenn sich eine Kirchenge-
meinde für die Erprobung entscheidet?

Die Kirchengemeinde trägt grundsätzlich alle Kosten 

für die Durchführung der Wahl. Für den Kirchenkreis 

besteht die Möglichkeit, sich an den Kosten der Wahl zu 

beteiligen. Eine Verpflichtung zur Übernahme von Kosten 

seitens des Kirchenkreises besteht nicht. Daher sollte die 

Finanzierung der Kosten im Vorfeld durch den Kirchenvor-

stand geklärt werden.

Mit welchen Kosten ist für die Lieferung der 
Briefwahlunterlagen zu rechnen?

Abhängig von noch einzuholenden Angeboten für eine 

zentrale Produktion der Briefwahlunterlagen muss aus-

gehend von den Kosten im Jahr 2012 wahrscheinlich mit 

einem Betrag zwischen 15 und 25 € pro 100 Wahlberech-

tigten gerechnet werden. 

Welche weiteren Kosten werden in der Kirchen-
gemeinde oder im Kirchen(kreis)amt für die 
allgemeine Briefwahl noch entstehen?

Die Kosten für den Druck der Stimmzettel entstehen der 

Kirchengemeinde oder dem Kirchen(kreis)amt sowieso, 

unabhängig davon, ob eine Erprobung stattfindet oder 

nicht.

Die Kosten für den Versand der Briefwahlunterlagen an 

die Wahlberechtigte trägt die Kirchengemeinde, soweit 

sich der Kirchenkreis nicht an diesen Kosten beteiligt. 

Eine Versendung per Infopost in der früheren Form ist 

nach dem Preisgefüge der Post nicht mehr möglich. 

Soweit die Briefwahlunterlagen nicht von zuverlässigen 

Kräften der Kirchengemeinden ausgetragen werden, 

betragen die Portokosten voraussichtlich 1,45 Euro pro 

Brief. Gegebenenfalls ist es bei örtlichen Kurierdiensten 

möglich, einen Sonderpreis zu verhandeln.
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MITWÄHLEN!

In St. Johannis findet die Wahl 
nur als Online-Wahl oder Brief-
wahl statt. 

Die Online-Wahl beginnt mit 
dem Versand der Wahlunterla-
gen und endet am 3. März 2024.
Die Frist zur Abgabe der Wahl-
briefe endet am 10. März 2024. 

Austermann, Michaela  
51 J., Stadtplanerin

Verheiratet, ein Kind, seit 
2018 im Kirchenvorstand, 
Glauben leben, Gemein-
schaft mit anderen, sich 
engagieren und Verantwor-
tung übernehmen.

Bienek, Marieta  
70 J., Rentnerin

Als ehemalige Pfarrsekre-
tärin liegen mir die Kir-
chengemeinde sowie der 
Besuchsdienst, der Fried-
hofsausschuss und die Got-
tesdienste sehr am Herzen.

Böse, Stephan  
49 J., Energieanlagenelek-
troniker

Seit 23 Jahren lebe ich mit 
meiner Familie auf dem 
Kronsberg. Mit Herz und 
Engagement möchte ich 
aktiv unsere Kirche mitge-
stalten.

Fischer, Uwe  
55 J., Richter

Ich (verh., 2 erw. Kinder, 
im KV seit 2016) kandidie-
re, weil es so wertvoll ist, 
sich in der und für diese 
vielfältige Kirchengemein-
de zu engagieren.

Gerhard, Christian  
45 J., Senior Cloud Engineer 

Ich möchte mich in unse-
rem Glauben mit meinem 
Wissen aus der IT für die 
Gemeinde, die Kirchenmu-
sik und die Öffentlichkeits-
arbeit aktiv einsetzen.

Halldorsdottir, Brynja  
71 J., Sozialpädagogin

verheiratet, 3 Kinder, 2 
Enkel, langjährige Mitar-
beit in der Gemeinde und 
im Stadtkirchenvorstand. 
Lebendige Gemeinde, Ju-
gend, Gebäudemanage-
ment.

Karge, Alexander 
26 J., Verwaltungsbeamter

Durch meine jahrelange 
Konfirmandenarbeit ist 
mir die kirchliche Arbeit 
ans Herz gewachsen. Gern 
möchte ich die Gemeinde 
nun im Vorstand unterstüt-
zen.

Neveling, Monika  
50 J., ReNo-Gehilfin   

Seit 2019 lebe ich mit mei-
nem Mann und meinen 2 
Kindern hier. Gerne würde 
ich daran mitarbeiten, dass 
unsere Gemeinde bunt, to-
lerant und herzlich bleibt.

Paetzmann, Michael  
59 J., Vermessungsingenieur

Geboren 1964 in Be-
merode, verheiratet, eine 
Tochter. Seit 2012 bin ich 
KV-Mitglied, Ich möchte 
die Gemeinde weiter aktiv 
erleben und gestalten.

Rödel, Bernd 
64 J., Systemmanager

Mitglied im Kirchenvor-
stand und stellv. Mitglied 
des Stadtkirchentages. Ich 
möchte auch in Zukunft in 
der Kirchengemeinde mit-
arbeiten.

WIR 
KANDIDIEREN.

KIRcHEN-
VORSTAND 
bEmERODE.

bIS 10.03.2024MITWÄHLEN!

Unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten setzen sich ein, für 
die Zukunft vor Ort - MITgOTT 
und MITmENScHEN.

!
KIRcHEMITmIR.DE  –  MITWÄHLEN! MITVORbEREITEN – MITENTScHEIDEN – MITWÄHLEN !
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KV-Wahl 2024
Als Leserin und Leser unseres St. Johan-
nis Spektrums wissen Sie es natürlich 
längst: Bis 10. März 2024 wählt unsere 
Kirchengemeinde – wie alle anderen Kir-
chengemeinden unserer Landeskirche – 
das neue Leitungsteam für die kommen-
de Amtsperiode, den Kirchenvorstand.
Zum ersten Mal können Sie als Ge-
meindemitglied komfortabel von zu 
Hause wählen – ohne einen Antrag auf 
Briefwahl stellen zu müssen. Im Febru-
ar 2024 bekommen Sie Wahlunterlagen 
nach Hause geschickt. Damit halten Sie 
alles in der Hand, um wählen zu können. 
Sie können online Ihre Stimme abgeben 
oder kostenlos per Brief wählen.
Die Vorbereitungen für die Kirchenvor-
standswahl laufen seit dem Sommer auf 
Hochtouren. 
Seit Anfang November stehen die Kan-
didatinnen und Kandidaten unserer Kir-
chengemeinde fest. Wir danken allen 
Kandierenden herzlich für Ihre Bereit-
schaft, sich in der Gemeindeleitung zu 
engagieren. 
Nähere Informationen zu unseren Kandi-
datinnen und Kandidaten finden Sie hier 
im St. Johannis Spektrum. 
Am 11. Februar 2024 stellen sich die 
Kandidierenden im Anschluss an den 
10-Uhr-Gottesdienst in der St. Johannis-
Kirche vor und Sie können persönlich 
beim Kirchencafé ins Gespräch kommen. 

Am 10. Dezember 2023 werden die 
Wählerverzeichnisse geschlossen und 
können danach nicht mehr aktualisiert 
werden.
Dieser letzte Punkt kann leider zur Fol-
ge haben, dass Menschen, die nach dem 
10. Dezember 2023 versterben, noch 
Wahlunterlagen zugesandt bekommen. 
Angehörige werden sich möglicherweise 
fragen, wie es möglich sein kann, dass 
der Tod des nahestehenden Menschen 
„übersehen wird“ – gerade dann, wenn 
er kirchlich bestattet worden ist? Der 
Grund dafür ist, dass die Adressdaten 
aller zwei Millionen Wahlberechtigten in 
unserer Landeskirche für den zentralen 
und personalisierten Versand der Unter-
lagen für alle drei Wahlmöglichkeiten 
(Online-, Brief- und Urnenwahl) gesam-
melt, aufbereitet und zusammengeführt 
werden müssen. Das braucht diesen zeit-
lichen Vorlauf.
Darum sollten Sie wählen gehen: Un-
sere Kirche lebt davon, dass Menschen 
Verantwortung übernehmen und ihre 
Kirche mitgestalten. Der Kirchenvorstand 
nimmt durch seine Arbeit Einfluss auf das 
Miteinander vor Ort:  Seien Sie dabei! 
Diesmal ist die Wahl für Sie besonders 
leicht, komfortabel und zeitsparend. 

Der Wahlausschuss St. Johannis 

KIRcHEMITmIR.DE –  MITWÄHLEN!

MITWÄHLEN!
Alle Gemeindeglieder ab 14 Jahren haben die Möglich-
keit mitzubestimmen, wer die Kirche vor Ort leitet. Wir 
möchten Sie und Euch herzlich einladen, vom Wahlrecht Gebrauch 
zu machen. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten setzen sich 
für Ihre und Eure Gemeinde ein - MITgOTT und MITmENScHEN.

Becker, Angelika  
72 J., Rentnerin

Ich möchte kirchliches Le-
ben in Wülferode und der 
großen Gemeinde durch 
meine Mitarbeit mitgestal-
ten, bei den vielfältigen 
Aufgaben unterstützen.

Gerke, Ernst-Michael  
72 J., Unternehmer

Kapellenvorstand seit 18 
Jahren. Unternehmer seit 
48 Jahren. Kirche den 
Menschen wieder näher 
bringen. Glauben aktiv 
vertreten.

Kempelmann, Malte 
35 J., Bestatter

Die Dienste in der Gemein-
de und die Zusammenarbeit 
im KV liegen mir sehr am 
Herzen. Ich möchte dazu 
beitragen, das Gemeinde-
leben mit zu gestallten.

Pardey, Andrea 
60 J., Verwaltungsangestellte 

Ich bin seit 2018 im Kapel-
lenvorstand & Gemeinde- 
und Kulturausschuss. Gerne 
würde ich mich weiterhin 
für die Belange der Kapel-
lengemeinde einsetzen.

WIR 
KANDIDIEREN.

KAPELLEN-
VORSTAND 
WÜLFERODE.

bIS 10.03.2024

MITVORbEREITEN – MITENTScHEIDEN – MITWÄHLEN

Sie bekommen Post! 
Kirchenvorstandswahl  
Frühjahr 2024

MITWÄHLEN!

KMM24_Gemeindebrief-Cover_RZ.indd   8 13.11.23   14:06
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St. Johannis – lädt ein 
Kleines Weihnachtskonzert 

KroSecco im Kirchenzentrum

Wie kommt man an einem Wochenende 
im Dezember in entspannte Weihnachts-
stimmung und Vorfreude aufs Fest? Am 
besten mit festlichen Weihnachtsliedern 
in einer weihnachtlich geschmückten Kir-
che. Der gemischte Chor KroSecco lädt 
Sie zu einem kleinen Konzert ins Evan-
gelische Kirchenzentrum Kronsberg ein. 
KroSecco ist der Erwachsenenchor der 
KronsbergChöre e.V., die im nächsten 
Jahr ein silbernes Jubiläum feiern dürfen. 
Es erwartet Sie eine Auswahl an beson-
deren Weihnachtsliedern – mal besinn-
lich, mal beschwingt. 

Der Eintritt ist frei.
Lore Knackstedt

Ö 9. Dezember 2023 | 17 Uhr

Konzert Oratorio de Noël 

Gifhorner Kammerchor & Hannover-
scher Singkreis in St. Johannis

Präsentiert werden am 2. Advent das „Ora-
torio de Noël“ von Camille Saint-Saëns, 
„The Winter Journey“ von Alan Bush und 
„Cantique de Jean Racine“ von Gabriel 
Fauré unter der Leitung von Chorleiter Ma-
ximilian Kloth.
Die besinnlichen und nachdenklichen Klän-
ge dieser Werke stehen im Mittelpunkt die-
ses Konzertes. Die sehr selten aufgeführte 
Kantate „The Winter Journey“ aus dem 
Jahre 1947 sticht hervor. Der weitgehend 
unbekannte Komponist Alan Bush kompo-
nierte das Werk unter den Eindrücken des 
2. Weltkrieges. Dabei symbolisiert die Reise 
von Maria und Joseph die entbehrungsvolle 
Kriegszeit und die Gefühle der Menschen 
damals. Ein eindringliches und modernes 
Werk mit leider aktuellen Bezügen.
Mit dem Weihnachtsoratorium von Camille 
Saint-Saëns und Cantique de Jean Racine 
von Gabriele Fauré erhält das Konzert einen 
beeindruckenden Rahmen. Die Werke der 
französischen Komponisten sind echte Klas-
siker in der Advents- und Weihnachtszeit.
Die Chöre werden begleitet von Solistin-
nen und Solisten der Hochschule für Musik, 
Theater und Medien Hannover sowie ei-
nem Streichorchester, Harfe und Orgel.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten.

Susanne Tölke

? 10. Dezember 2023 | 18 Uhr

KroSecco stimmt auf Weihnachten ein.
Foto: © Franziska Gilli
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St. Johannis – musiziert   St. Johannis – musiziert

Jede Stimme zählt! 

Offenes Singen für Erwachsene!
Haben Sie Lust, vielseitige Musik in Kon-
zerten und Gottesdiensten aufzuführen? 
Möchten Sie gerne in Gemeinschaft sin-
gen? Wollten Sie schon immer mal Werke 
der Chormusik aus allen Epochen ein-
studieren und proben?
Dann laden wir Sie herzlich ein, Teil unse-
res St. Johannis-Chores zu werden!
Gerne können Sie spontan mittwochs um 
20.15 Uhr ins Gemeindehaus St. Johan-
nis, Brabeckstr. 128, oder am 24.01. um 
20.15 Uhr zu unserem offenen Singen 
kommen!

Musikalischer Gottes-
dienst mit Projektchor 

Taizé-Gottesdienst am 4. Februar
Am 3. Februar laden wir alle chorinter-
essierten Erwachsenen herzlich zum Pro-
jektchor ein! 
Von 10-15 Uhr werden wir gemeinsam 
im Kirchenzentrum Kronsberg Chormusik 
zum Thema "Abend und Taizé" einstudie-
ren und diese miteinander am 4. Februar 
um 18 Uhr im Taizé-Gottesdienste im Kir-
chenzentrum singen.
Für weitere Informationen und zur Anmel-
dung kontaktieren Sie mich gerne unter  
Miriam.Venz@evlka.de. 

Miriam Venz

? 24. Januar 2024 | 20.15 Uhr

Ö 3. Februar 2024 | 10-15 Uhr

Kinderchor St. Johannis 

Einladung zum Kinderchor

Wenn Du gerne singst, tanzt, Freude an 
Musik hast und 5 bis 10 Jahre alt bist, bist 
Du bei uns genau richtig!

Denn unser Chor sucht musikbegeisterte 
Kinder, die gemeinsam mit uns im neu-
en Jahr dienstags von 15:30-16:15 Uhr 
im Gemeindehaus der St. Johannis-Ge-
meinde Bemerode singen und musizieren 
wollen.

Im Zentrum steht bei uns die Freude am 
Singen und der Musik, welche wir zum 
Beispiel in Gottesdiensten auch an Zuhö-
renden weitergeben möchte.

Wenn Du neugierig geworden bist, komm 
doch gerne einfach mal dienstags vorbei 
und schnupper bei uns rein.

Anmeldungen an Miriam.Venz@evlka.de 

Herzliche Grüße - ich freue mich auf euch!

Miriam Venz

? dienstags | 15.30 Uhr

Singen Sie mit! 

Beim hannoverschen Stadionsingen
Tausende große und kleine Mitsingen-
de sind dazu eingeladen, gemeinsam die 
schönsten Weihnachtslieder von „O du 
fröhliche“ bis „In der Weihnachtsbäckerei“ 
in der beeindruckenden Kulisse der Fuß-
ball-Arena anzustimmen. Erleben Sie in 
Gemeinschaft einen unvergesslichen Abend 
voller Vorfreude auf das Weihnachtsfest.

Tickets gibt es bei: eventim.de 
Erwachsene ab 5 €,  
Kinder/Jugendliche (bis 14 J.) 2 €
Die Erlöse durch den Ticketverkauf und 
Spenden kommen der Ökumenischen Es-
sensausgabe und der HAZ-Weihnachtshilfe 
zugute. Mit dabei ist Moderator Christoph 
Dannowski, der das Publikum schwungvoll 
durch den besonderen Abend führen wird. 
Ein Highlight sind die Auftritte des Gos-
pelensembles PrayStation und des hanno-
verschen Wohnungslosenchores. 

Melina Will

15. Dezember 2023 | ab 18.Uhr |  
Heinz von Heiden Arena am Maschsee

Veranstaltet wird das Stadionsingen vom Evangelisch-lutherischen 
Stadtkirchenverband Hannover und den Kooperationspartnern HAZ-
Weihnachtshilfe, Neue Presse, Radio21, der Hannover Marketing und 
Tourismus GmbH, eventim, Katholische Kirche in der Region Hannover, 
VGH, Asphalt, Hannover Concerts, der Sparkasse Hannover, Hannover-
life, Eichels Event und der Heinz von Heiden Arena. 

Krippenspiel

Wülferoder Kinder und Jugendlichen 
führen wieder das Kronsberger Krip-
penspiel in der Wülferoder Kapelle auf. 
Die Zuschauer werden eingefangen in 
das Wunder der biblischen Geschichte 
und werden in die Handlung einbezogen 
durch das Singen bekannter Weihnachts-
lieder.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende für ein soziales Projekt ge-
beten.

Angelika Becker

Musik am Altjahresabend 

Musik von Bach und Saint-Saëns

Wir laden herzlich zum musikalischen 
Gottesdienst am Altjahresabend in der St. 
Johannis-Kirche ein.

Mit Musik von u.A. Johann Sebastian 
Bach und Camille Saint-Saëns werden 
Jann Rey am Cello und Miriam Venz an 
Orgel und Flügel bekannte und unbe-
kanntere Stücke aus unterschiedlichen 
Epochen spielen.

Pastorin Mirjam Schmale leitet den Got-
tesdienst zum Thema der Jahreslosung 
2024 "Alles, was ihr tut, geschieht in 
Liebe".

Miriam Venz

Ü 16. Dezember 2023, 17.00 Uhr 
Ü 17. Dezember 2023, 17.00 Uhr

? 31. Dezember 2023 | 17 Uhr
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Es begab sich aber zur der Zeit, dass ein Gebot von 
dem Kaiser Augustus ausging, dass alle Welt ge-
schätzt würde. Und diese Schätzung war die aller-
erste und geschah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in 
Syrien war. Und jedermann ging, dass er sich schät-
zen ließe, ein jeder in seine Stadt. Da machte sich 
auf auch Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, 
in das jüdische Land zur Stadt Davids, die da heißt 
Bethlehem, weil er aus dem Hause und Geschlechte 
Davids war, damit er sich schätzen ließe mit Maria, 
seinem vertrauten Weibe; die war schwanger. Und als 
sie dort waren, kam die Zeit, dass sie gebären sollte. 

... die Weihnachtsgeschichte

Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in 
Windeln und legte ihn in eine Krippe; denn sie hatten 
sonst keinen Raum in der Herberge.
Und es waren Hirten in derselben Gegend auf dem 
Felde bei den Hürden, die hüteten des Nachts ihre 
Herde. Und der Engel des Herrn trat zu ihnen, und die 
Klarheit des Herrn leuchtete um sie; und sie fürchte-
ten sich sehr. Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet 
euch nicht! Siehe ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute 
der Heiland geboren, welcher ist Christus der Herr, in 
der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: ihr wer-
det finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer 
Krippe liegen. Und alsbald war da bei dem Engel die 
Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott 
und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens.
Und als die Engel von ihnen in den Himmel fuhren, 
sprachen die Hirten untereinander: Lasst uns nun ge-
hen nach Bethlehem und die Geschichte sehen, die 
da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat. 
Und sie kamen eilend und fanden beide, Maria und 
Josef, dazu das Kind in einer Krippe liegen. Als sie 
es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, 
das zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und alle, 
vor die es kam, wunderten sich über das, was die 
Hirten gesagt hatten. Maria aber behielt alle diese 
Worte und bewegte sie in ihrem Herzen. Und die Hir-
ten kehrten wieder um, priesen und lobten Gott für 
alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie denn 
zu ihnen gesagt war. 

1212 1313

Evangelium 
nach Lukas, 
Kapitel 2, 
Verse 1-20
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Text: Friedrich Heinrich Ranke (1820) • Melodie: Georg Friedrich Händel (1747) 

Tochter Zion, freue dich (EG 13)

1515

2. Hosianna, Davids Sohn, sei gesegnet deinem Volk!  
Gründe nun dein ewig Reich, Hosianna in der Höh!  
Hosianna, Davids Sohn, sei gesegnet deinem Volk!

3. Hosianna, Davids Sohn, sei gegrüßet, König mild!  
Ewig steht dein Friedensthron, du, des ewgen Vaters Kind.  
Hosianna, Davids Sohn, sei gegrüßet, König mild!

St. Johannis – lädt ein

14

Gottesdienste an Heiligabend:
? St. Johannis-Kirche und St. Johannis-Kirchplatz
15 Uhr Familiengottesdienst zur Weihnacht mit Krippenspiel | 
 Kirche · Dn. Kanthak & M. Venz mit Kinderprojektchor
18 Uhr  Christvesper OpenAir | Kirchplatz · 
 P. Dr. Großjohann-Lenzen mit M. Venz & St. Johannischor

Ö Kirchenzentrum Kronsberg 
15 Uhr Gottesdienst mit (kleinem) Krippenspiel · Pn. Schmale
16.15 Uhr Gottesdienst mit (kleinem) Krippenspiel · Pn. Schmale
18 Uhr Christvesper · Pn. Schmale
23 Uhr Christmette · Pn. Tergau-Harms | Dr. M. Herbst, Musik

a Kronsberg-Süd | Kiosk "Linie 6"
16.30 Uhr Weihnachten OpenAir · P. Dr. Großjohann-Lenzen

Ä St. Johannis-Kapelle
17 Uhr Christvesper · P. Giesel

Ü Wülferoder Kapelle 
16.30 Uhr Familiengottesdienst zur Weihnacht · P. Kowalska
18 Uhr Christvesper · P. Kowalska

1. Weihnachtstag 
? St. Johannis-Kirche | 10 Uhr Gottesdienst · P. Giesel

2. Weihnachtstag 
Ü Wülferoder Kapelle | 10 Uhr Gottesdienst · P. Dr. Großjohann-Lenzen 

27./28./29./30.12 und Neujahr
Ö Stadtkloster - Kirche der Stille | 18 Uhr Heilige Nächte · Pn. Tergau-Harms

Altjahresabend 
? St. Johannis-Kirche  | 17 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur  
Jahreslosung · Pn. Schmale, Kirchenmusikerin Miriam  Venz, Jann Rey
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Text: Nikolaus Herman (1560) • Melodie: Nikolaus Herman (1554)Text und Melodie: Martin Luther (1535)

1616

Vom Himmel hoch (EG 24)

2. Euch ist ein Kindlein heut geborn von einer Jungfrau auserkorn,  
ein Kindelein so zart und fein, das soll eu'r Freud und Wonne sein.

3. Es ist der Herr Christ, unser Gott, der will euch führn aus aller Not,  
er will eu'r Heiland selber sein, von allen Sünden machen rein.

4. Er bringt euch alle Seligkeit, die Gott der Vater hat bereit',  
dass ihr mit uns im Himmelreich sollt leben nun und ewiglich.

5. So merket nun das Zeichen recht: die Krippe, Windelein so schlecht,  
da findet ihr das Kind gelegt, das alle Welt erhält und trägt.

6. Des lasst uns alle fröhlich sein und mit den Hirten gehn hinein,  
zu sehn, was Gott uns hat beschert, mit seinem lieben Sohn verehrt.

15. Lob, Ehr sei Gott im höchsten Thron, der uns schenkt seinen ein'gen Sohn. 
Des freuet sich der Engel Schar und singet uns solch neues Jahr.

1717

Lobt Gott, ihr Christen  (EG 27)

2. Er kommt aus seines Vaters Schoß und wird ein Kindlein klein,  
er liegt dort elend, nackt und bloß |: in einem Krippelein. :| 

3. Er äußert sich all seiner G'walt, wird niedrig und gering  
und nimmt an eines Knechts Gestalt, |: der Schöpfer aller Ding. :| 

4. Er wechselt mit uns wunderlich: Fleisch und Blut nimmt er an  
und gibt uns in seins Vaters Reich |: die klare Gottheit dran. :| 

5. Er wird ein Knecht und ich ein Herr; das mag ein Wechsel sein!  
Wie könnt es doch sein freundlicher, |: das herze Jesulein! :| 

6. Heut schließt er wieder auf die Tür zum schönen Paradeis;  
der Cherub steht nicht mehr dafür. |: Gott sei Lob, Ehr und Preis! :| 



1918
Text: Paul Gerhardt (1666) • Melodie: Hohenfurt (um 1450), Prag (1541)Text Str. 1-2: Trier (1587); Str. 3: Fridrich Layriz (1844) • Melodie: Michael Praetorius (1609)

Es ist ein Ros entsprungen (EG 30) Kommt und lasst uns Christus ehren  (EG 39)

1818 1919

2. Sünd und Hölle mag sich grämen, Tod und Teufel mag sich schämen;  
wir, die unser Heil annehmen, werfen allen Kummer hin.

3. Sehet, was hat Gott gegeben: seinen Sohn zum ewgen Leben.  
Dieser kann und will uns heben aus dem Leid ins Himmels Freud.

6. O du hochgesegnete Stunde, da wir das von Herzensgrunde  
glauben und mit unserm Munde danken dir, o Jesulein.

7. Schönstes Kindlein in dem Stalle, sei uns freundlich, bring uns alle  
dahin, da mit süßem Schalle dich der Engel Heer erhöht.

2. Das Blümlein, das ich meine, davon Jesaja sagt,  
hat uns gebracht alleine Marie, die reine Magd;  
aus Gottes ewgem Rat hat sie ein Kind geboren,  
welches uns selig macht.

3. Das Blümelein so kleine, das duftet uns so süß;  
mit seinem hellen Scheine vertreibt's die Finsternis.  
Wahr' Mensch und wahrer Gott,  
hilft uns aus allem Leide, rettet von Sünd und Tod.



2120 Text: Friedrich H. Ranke (1823) [nach Adeste fideles - John F. Wade & Jean F. Borderies, 1790] •  
Melodie: John Reading (1782)

Text: Johannes Daniel Falk (1816); Heinrich Holzschuher (1829) •  
Melodie: Johann Gottfried Herder (1807) 

2020

2. O du fröhliche, o du selige,  
gnadenbringende Weihnachtszeit!  
Christ ist erschienen, uns zu versühnen:  
Freue, freue dich, o Christenheit!

3. O du fröhliche, o du selige,  
gnadenbringende Weihnachtszeit!  
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre:  
Freue, freue dich, o Christenheit!

2121

2. Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen, verschmähst nicht zu 
ruhn in Marien Schoß, Gott, wahrer Gott von Ewigkeit geboren.  
O lasset uns anbeten ...

3. Kommt, singet dem Herren, singt, ihr Engelchöre! Frohlocket, frohlocket, 
ihr Seligen: »Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden!«  
O lasset uns anbeten ...

4. Ja, dir, der du heute Mensch für uns geboren, Herr Jesu, sei Ehre und Preis 
und Ruhm, dir, fleischgewordnes Wort des ewgen Vaters!  
O lasset uns anbeten ...

O du fröhliche, o du selige (EG 44) Herbei, o ihr Gläubigen/Adeste fideles (EG 45)



2322
Text: Karl Riedel (1870) • Melodie: Olmütz (1847)Text: Joseph Mohr (1818) • Melodie: Franz Xaver Gruber (1818)

2222 2323

Stille Nacht, heilige Nacht (EG 46) Kommet ihr Hirten (EG 48)

2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall,  
was uns verheißen der himmlische Schall;  
was wir dort finden, lasset uns künden,  
lasset uns preisen in frommen Weisen.  
Halleluja!

3. Wahrlich, die Engel verkündigen heut  
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud:  
Nun soll es werden Friede auf Erden,  
den Menschen allen ein Wohlgefallen.  
Ehre sei Gott!

2. Stille Nacht, heilige Nacht! Hirten erst kundgemacht,  
durch der Engel Halleluja tönt es laut von fern und nah:  
Christ, der Retter, ist da, Christ, der Retter, ist da!

3. Stille Nacht, heilige Nacht! Gottes Sohn, o wie lacht  
Lieb aus deinem göttlichen Mund, da uns schlägt die rettende Stund,  
Christ, in deiner Geburt, Christ, in deiner Geburt.



2524 Text und Melodie: Alfred Hans Zoller (1963) • © Gustav Bosse Verlag, Regensburg

Hört, der Engel helle Lieder (EG 54)

2. Hirten, warum wird gesungen? Sagt mir doch eures Jubels Grund!  
Welch ein Sieg ward denn errungen, den uns die Chöre machen kund? 
Gloria ... in excelsis Deo. 

3. Sie verkünden uns mit Schalle, dass der Erlöser nun erschien,  
dankbar singen sie heut alle an diesem Fest und grüßen ihn.  
Gloria ... in excelsis Deo. 

4. Er gibt allen Menschen Frieden, die in seiner Gnade sind.  
Freude wurde uns beschieden durch ein neugeboren Kind.  
Gloria ... in excelsis Deo. 

Text: Otto Abel (1954) • Melodie: Frankreich (18. Jahrhundert) • 
 © für den deutschen Text: Merseburger-Verlag, Kassel 

2424 2525

Stern über Bethlehem (EG 544)

2. Stern über Bethlehem, nun bleibst du stehn  
und lässt uns alle das Wunder hier sehn,  
das da geschehen, was niemand gedacht,  
Stern über Bethlehem, in dieser Nacht.

3. Stern über Bethlehem, wir sind am Ziel,  
denn dieser arme Stall birgt doch so viel!  
Du hast uns hergeführt, wir danken dir.  
Stern über Bethlehem, wir bleiben hier!

4. Stern über Bethlehem, kehrn wir zurück,  
steht noch der helle Schein in unserm Blick,  
und was uns froh gemacht, teilen wir aus,  
Stern über Bethlehem, schein auch zu Haus!
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St. Johannis – informiert

St.    ohannis

irchenCafé KirchenCafé 
?emerode

K
St.    ohannis

St.    ohannis

irchenCafé KirchenCafé 
?emerode

K
St.    ohannis

D E Z E M B E R  2 0 2 3
Fr 1 Ö

Ö
18.00 
19.00

Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team 
Meditatives Singen · E. Bender

Sa 2 Ö 12.00 Bach getanzt in der Adventszeit · Pn. Tergau-Harms | G. Kötter Kantor i.R.

So 3
?

Ö

10.00

18.00

1. Advent
g Familiengottesdienst mit der KiTa · P. Giesel, Dn. Kanthak & KiTa-
Team und St. Johannis Band | anschließend Kirchencafé 
Abendkirche O Mahlfeier "Macht hoch die Tür!" · Pn. Schmale |  
KroSecco-Chor | Brot & Käse 

Mo 4
 
Ö

17.00
 

19.00

Ein Moment Advent · P. Dr. Großjohann-Lenzen & Sr. M. Winghofer CJ | 
Treffpunkt: Kiosk "Linie 6", Stockholmer Allee 18 | S. 8
MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team 

Di 5 Ö 19.30 Glaubenssachen "Weihnachten und die Tiere" · P. Dr. Großjohann-Lenzen

Mi 6
Ü
?

15.00
17.00 
18.00

Andacht im Gutspark
Wülferoder Adventskalender · P. Dr. Großjohann-Lenzen 
Adventsfeier von Frauengesprächskreis und Männerkreis · P. Giesel

Fr 8 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team

Sa 9 ?
Ö

10.00
17.00

g Kinderkirchentag im Advent · Dn. Kanthak, M. Venz & Team
Kleines Weihnachtskonzert · KroSecco | S. 9

So 10
?

Ä
?

10.00

12.00
18.00

2. Advent
Gottesdienst O Hl. Abendmahl "Bewahrt die Hoffnung, denn der Herr 
kommt" · P. Kowalska
Taufgottesdienst · P. Kowalska
Konzert Oratorio de Noël · Gifhorner Kammerchor & Hannoverscher Sing-
kreis unter Leitung von Maximilian Kloth | S. 9 

Mo 11 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team 

Mi 13 Ö
?

10.00
15.00

Meditation der vier Himmelsrichtungen · K. Helke-Krüger 
Seniorenadventsfeier · P. Giesel | weitere Termine auf S. 33

Do 14 17.00 Ein Moment Advent · P. Dr. Großjohann-Lenzen & Sr. M. Winghofer CJ | 
Treffpunkt: Kiosk "Linie 6", Stockholmer Allee 18 | S. 8

Fr 15 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team

Sa 16 Ö 
Ö
Ü

10.00
14.00
17.00

g Kinderkirche Kronsberg · Pn. Schmale & Team | Probe "Kleine Engel"
Via-Cordis-Tag · A. Barth, K. Helke-Krüger 
g Krippenspiel in Wülferode

St. Johannis – lädt ein
? St. Johannis Bemerode  Ö Kirchenzentrum Kronsberg   Ä St. Johannis Kapelle 
Ö Stadtkloster - Kirche der Stille  Ü Kapelle Wülferode

272626
         mit Taufen   |   O Abendmahl mit Saft & Wein |   g Angebot für Kinder / Familien

       Kirchencafé |        Käse & Brot, Wasser & Wein |         kleiner Imbiss



2928 2928

D E Z E M B E R  2 0 2 3
So 17

Ü
Ü
Ö

10.00
17.00
18.00

3. Advent 
Gottesdienst "Auf dem Weg" · P. Dr. Großjohann-Lenzen 
g Krippenspiel in Wülferode 
Abendkirche O Mahlfeier "Auf dem Weg" · P. Dr. Großjohann-Lenzen | 
ALPHA Hornbläser, Leitung: P. Röpnack-Schäfer

Mo 18 ? 
Ö

18.00 
19.00

TRAiNEE-Treffen Kurs 2023/24 · Dn. Kanthak | Gemeindehaus
MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

Mi 20 17.00 Ein Moment Advent · P. Dr. Großjohann-Lenzen & Sr. M. Winghofer CJ | 
Treffpunkt: Kiosk "Linie 6", Stockholmer Allee 18 | S. 8

Fr 22 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team 

Mi 27 Ö 18.00 Heilige Nächte "… dass Weihnachten auch in mir geschieht…“ · 
Pn. Tergau-Harms & Team 
Die Heiligen Nächte geben Zeiten der Stille zum Nachsinnen in der weih-
nachtlich geschmückten Kirche, mit biblischen Impulsen, angeleiteter 
Meditation, zarter Musik und der Möglichkeit, zur Krippe zu gehen, Lichter 
anzuzünden und sich segnen zu lassen.

Do 28 Ö 18.00

Fr 29 Ö 18.00

Sa 30 Ö 18.00

So 31  
?

 
17.00

Altjahresabend 
Musikalischer Gottesdienst mit Cello, Flügel und Orgel   
"Jahreslosung 2024: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!" · Pn.  Schmale |  
Cello: Jann Rey | Orgel & Flügel: Miriam Venz | S. 10

J A N UA R  2 0 2 4
Mo 1

Ö 18.00
Neujahr
Heilige Nächte "... dass Weihnachten auch in mir geschieht ..." ·  
Pn. Tergau-Harms & Team

Mi 3 17.00 Andacht im Gutspark
Fr 5 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team

So 7
Ö 18.00

1. Sonntag nach Epiphanias 
Abendkirche O Mahlfeier "Von Gott handverlesen" · P. Kowalska |  
Brot & Käse 

Mo 8 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team 

Di 9 Ö 19.30 Glaubenssachen "Rauhnächte" · P. Dr. Großjohann-Lenzen 

Fr 12 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team

Sa 13 Ö 10.30 Achtsamkeitstag mit Labyrinth · Pn. Tergau-Harms

So 14
? 

Ä

10.00
 

12.00

2. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst O Hl. Abendmahl "Von Wasser und Wein" ·  
P. Dr. Großjohann-Lenzen | anschließend Kirchencafé 
Taufgottesdienst · P. Dr. Großjohann-Lenzen

Mo 15 ? 
Ö

18.00 
19.00

TRAiNEE-Treffen Kurs 2023/24 · Dn. Kanthak | Gemeindehaus 
MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team  

Mi 17
Ö

17.00
19.30

Andacht im Gutspark
Mit allen Sinnen "Jahreslosung 2024"  

Do 18 Ö 18.30 Übungskreis Handauflegen · G. Lembke 

Fr 19 Ö
Ö

18.00 
19.00

Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team
3. Spieleabend der  Wintersaison 2023/2024 | im Kirchenzentrum

Sa 20 Ö 10.00 g Kinderkirche Kronsberg · Pn. Schmale & Team 

So 21
Ü
Ö

10.00 
18.00

3. Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst "Reisen, um zu entdecken"· Pn. Schmale | Jann Rey, Cello
Abendkirche O Mahlfeier "Reisen, um zu entdecken"· Pn. Schmale, J. Rey, Cello

Mo 22 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

Di 23 ? 19.30 Frauengesprächskreis | Gemeindehaus 

Mi 24 ? 20.15 Offenes Singen · M. Venz | S. 11

Do 25 Ö 19.00 DialogReihe Spiritualität "Die Klopftechnik der Energetischen Psychologie" 
· Leitung: Pn. Tergau-Harms | Referentin: S. Schulze

St. Johannis – lädt ein St. Johannis – lädt ein

J  So 24 J J J J J Heiligabend J J J J J

a
?
Ö
 
Ö
Ü 
Ä 
Ü 
? 
Ö 
Ö

Bitte
15.00 
15.00 
16.30 
16.15
16.30 
17.00 
18.00 
18.00 
18.00 
23.00

bringen Sie dieses Spektrum-Liederheft zu den OpenAir-Gottesdiensten mit!
g Weihnachten für Kinder mit Krippenspiel · Dn. Kanthak & M. Venz 
g Gottesdienst mit (kleinem) Krippenspiel · Pn. Schmale 
Weihnachten OpenAir · P. Dr. Großjohann-Lenzen | Kiosk "Linie 6"  
g Gottesdienst mit (kleinem) Krippenspiel · Pn. Schmale 
g Familiengottesdienst zu Weihnacht · P. Kowalska 
Christvesper · P. Giesel   
Christvesper · P. Kowalska  
Weihnacht OpenAir mit Kerzen · P. Dr. Großjohann-Lenzen & Chor | Kirchplatz 
Christvesper · Pn. Schmale 
Christmette zur Heiligen Nacht · Pn. Tergau-Harms | Dr. M. Herbst, Musik

J  Mo 25 J J J J J 1. Weihnachtstag J J J J J 

? 10.00 Festgottesdienst mit Abendmahl · P.  Giesel & St. Johannis-Chor

J  Di 26 J J J J J 2. Weihnachtstag J J J J J

Ü 10.00 Festgottesdienst · P. Dr. Großjohann-Lenzen 

? St. Johannis Bemerode  | Ö Kirchenzentrum Kronsberg  |  Ö Stadtkloster - Kirche der Stille 
Ü Kapelle Wülferode | Ä St. Johannis-Kapelle

         mit Taufen  |   O Abendmahl mit Saft & Wein |   g Angebot für Kinder / Familien

       Kirchencafé |        Käse & Brot, Wasser & Wein |         kleiner Imbiss
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Im p r e s s u m

Redaktionsschluss St. Johannis Spektrum 2-2024  
(Mrz. - Mai 24): 25.01.2024

J A N UA R  2 0 2 4
Fr 26 Ö

Ö
18.00 
19.00

Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team 
Meditatives Singen · E. Bender

Sa 27 Ö 10.00 Spirituelle Jahresgruppe 2024 · K. Helke-Krüger, Pn. Tergau-Harms

So 28
? 10.00

Letzter Sonntag nach Epiphanias 
Gottesdienst mit Taufen "Mein Schatz!" · P. Giesel

Mo 29 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

F E B R UA R  2 0 2 4
Fr 2 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team

Sa 3 Ö 10.00 Projektchor "Abend & Taizé · M. Venz | S. 11

So 4
Ö 18.00

Sexagesimae
Taizé-Gottesdienst zum KirchentagsSonntag "Mutig - stark - beherzt." · 
Pn. Tergau-Harms & Team Handauflegen, Miriam Venz & Projektchor |  
Brot & Käse 

Mo 5 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

Di 6 Ö 19.30 Glaubenssachen "Jahreslosung" · P. Dr. Großjohann-Lenzen

Mi 7 ? 17.00 Andacht im Gutspark  
Fr 9 Ö

Ö
18.00
18.30

Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team 
4. Spieleabend der  Wintersaison 2023/2024

Sa 10 Ö
 
Ö

12.00
 

18.00 

Hanami Butoh - Tanz der Schönheit des Vergänglichen Workshop 1 · 
Leitung: M. Konn 
Nacht der spirituellen Lieder - Calma e tranquilidade ·  
Leitung: W. Teichmann | Pn. Tergau-Harms

So 11
? 

Ä

10.00 

12.00

Estomihi
Gottesdienst O Hl. Abendmahl "Was hilft denn?" · Pn. Schmale |  
Vorstellung der KV-Wahl Kandidierenden | anschließend Kirchencafé 
Taufgottesdienst · Pn. Schmale

Mo 12 ? 
Ö

18.00 
19.00

TRAiNEE-Treffen Kurs 2023/24 · Dn. Kanthak | Gemeindehaus 
MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team 

Do 15 Ö 18.30 Übungskreis Handauflegen · G. Lembke

Fr 16 Ö 18.00 Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team

Sa 17 Ö 10.00 g Kinderkirche Kronsberg · Pn. Schmale & Team

So 18
Ü
Ö

10.00 
18.00

Invokavit
Gottesdienst "Teuflisches Fasten"· P. Dr. Großjohann-Lenzen
Abendkirche O Mahlfeier "Teuflisches Fasten" · P. Dr. Großjohann-Lenzen

F E B R UA R  2 0 2 4
Mo 19 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

Fr 23 Ö
Ö

18.00 
19.00

Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team 
Meditatives Singen · E. Bender

Sa 24 Ö 10.00 Einführung in das Herzensgebet · M. Hoyer 

So 25
? 10.00

Reminiscere 
Gottesdienst mit Taufen " Gott sei Dank, eine Apotheke!" · P. Kowalska

Mo 26 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

M ä R Z  2 0 2 4
Fr 1 Ö 18.00 Weltgebetstag "Palästina ... durch das Band des Friedens" 

Sa 2 Ö 19.00 Spirituelle Jahresgruppe 2024 · Pn. Tergau-Harms

So 3
Ö 18.00

Okuli
Abendkirche O Mahlfeier · Pn. Schmale | Brot & Käse 

Mo 4 Ö 19.00 MontagsMeditation · Pn. Tergau-Harms & Team

Di 5 Ö 19.30 Glaubenssachen "Fastenzeit" · P. Dr. Großjohann-Lenzen 

Fr 8 Ö
Ö

18.00  
19.00

Kronsberger Friedensgebet · Ökumenisches Team 
Einführungskurs im Handauflegen nach der Open Hands Schule - Tag 1 ·   
G. Kapp, Lehrerin der Open Hands Schule 

Sa 9 Ö 9.00 Einführungskurs im Handauflegen nach der Open Hands Schule - Tag 2 ·   
G. Kapp, Lehrerin der Open Hands Schule

So 10
? 10.00

Lätare
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen · Dn. Kanthak |
anschließend Kirchencafé 
KV-Wahl 2024: letzter Tag - Briefwahl

St. Johannis – lädt ein St. Johannis – lädt ein

? St. Johannis Bemerode  | Ö Kirchenzentrum Kronsberg  |  Ö Stadtkloster - Kirche der Stille 
Ü Kapelle Wülferode | Ä St. Johannis-Kapelle
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? St. Johannis Bemerode  | Ö Kirchenzentrum Kronsberg  |  Ö Stadtkloster - Kirche der Stille  | Ü Kapelle Wülferode | Ä St. Johannis-Kapelle

Männerkreis
? 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr

P. Giesel

Kronsberger Männerfrühstück
Info: http://fruehmann.wordpress.com 

P. Giesel

Jugendgruppe Kronsberg
Ö mittwochs, 19.30 Uhr

13.12.23 |  
10.01. | 24.01. | 07.02. | 06.03.24

Pn. Schmale

Kinderkirche
Ö 3. Samstag im Monat, 10-12 Uhr
16.12.23 | 20.01. | 17.02.2024

Für Kinder ab 4 Jahren
Die Ergebnisse der jeweiligen Kinderkir-
che sind am Kirchenzentrum Kronsberg 
zu sehen!

Pn. Schmale & Team
Bild: Emma Grießhammer

Kirchenchor St. Johannis
? mittwochs, 20.15 Uhr

Kirchenmusikerin Miriam Venz

TRAiNEE Kurs 2023/2024
? montags, 18-20 Uhr

18.12.23 | 15.01. | 12.02. | 11.03.24
Für Konfirmierte/Jugendliche
Einmal monatlich zusammenkommen, 
Zeit miteinander verbringen, überlegen, 
diskutieren und gestalten, sich einmi-
schen, mitmischen als Ehrenamtliche/r in 
der Kinder- und Jugendarbeit. 

Dn. Kanthak & Team

Seniorentanz
? dienstags, 10 Uhr

Sabine Blume

Gastgeber CoffeeBike
Infos zum Mitmachen bei

P. Dr. Großjohann-Lenzen

St. Johannis – immer wieder 

Gesprächsabend Glaubenssachen
Ö 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

Themen:
05.12. Weihnachten und die Tiere
09.01. Rauhnächte
06.02. Jahreslosung
05.03. Fastenzeit

P. Dr. Großjohann-Lenzen

Frauengesprächskreis
? 2. & 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr

P. Dr. Großjohann-Lenzen

Mit allen Sinnen
Ö 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr
Themen: 
20.12. Abend im Advent mit Punsch,  

  Singen, Geschichten und mehr
17.01. Jahreslosung
21.02.  und 20.03. noch offen

Michaela Austermann

Seniorenkreis
? 2. & 4. Mittwoch im Monat, 15 Uhr

13.12.23 | Seniorenadventsfeier | P. Giesel 
10.01. | 24.01.| 14.02. | 28.02. |  

13.03. | 27.03.24

P. Giesel & P. Kowalka

 St. Johannis – immer wieder 

Kinderchor St. Johannis
? dienstags, 15.30 -16.15 Uhr

Kirchenmusikerin Miriam Venz

Spieleabend für Erwachsene
Ö freitags, 18.30 Uhr

19.01.24 (19 Uhr)  
09.02. | 15.03. | 12.04.24

Brynja Halldorsdottir & Heike Harder

a NEU 
Kirchenband St. Johannis

? dienstags, 18.30-20 Uhr

mit P. Giesel | in der Kirche
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Stadtkloster-Kirche der Stille – lädt ein

Bach getanzt im 
Advent

Brich an, du schönes Mor-
genlicht. Bach getanzt in 
der Adventszeit – sich be-
wegen und bewegen lassen
Die Musik Johann Sebasti-
an Bachs mit ihrer starken 
Bildhaftigkeit setzt vielfälti-
ge Erlebnisbereiche frei, die 
sich in Tanz und Bewegung 
wunderbar entfalten können. 
In den Bach’schen Advents- 
und Weihnachtskantaten, 
nicht zuletzt auch in seinem 
Weihnachtsoratorium wer-
den Bilder der Hoffnung, des 
Trostes und der Freude auf 
Weihachten zu Klang. Ein-
fache Choreografien zu den 
Arien und Chorsätzen stehen 
neben freien Tanzformen. Die 
Musik anderer Stilarten bildet 
einen interessanten Kontrast. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
Leitung: Pn. Tergau-Harms       
Referent: Gerd Kötter, Kantor 
i.R., Tanzpädagoge, Hersbruck
Tanz-Seminare und Workshops 
in ganz Deutschland. Initiator 
und Veranstalter von zahl-
reichen Großveranstaltungen 
„Bach getanzt“ bei den Kir-
chentagen.
Teilnahmebeitrag: 50 € 
Begrenzte Teilnehmendenzahl 

Sa. 02.12.23, 12-17.30 Uhr

Via-Cordis-Tag   

Tag des Herzensgebetes und 
der Gemeinschaft
Dieser Tag lädt ein, sich mit 
Weggeschwistern zu treffen 
und gemeinsam das Geheim-
nis von Weihnachten zu er-
ahnen, sich vorzubereiten auf 
das Fest mit Warten, stillem 
Lauschen und Meditieren, mit 
Singen, Tönen und Leibarbeit. 
Ein Treffpunkt für alle, die sich 
der Weggemeinschaft von Via 
Cordis zugehörig fühlen oder 
sie kennenlernen möchten: 
Sich wiedersehen, sich aus-
tauschen, Kontakte vertiefen, 
miteinander essen, Neues und 
Neue kennenlernen… 
Leitung:  
K. Helke-Krüger, A. Barth
Teilnahmebeitrag: 15 € 
Anmeldung über den Verein 
Via Cordis Nord e.V.:  
karin.helke-krueger@web.de

Sa. 16.12.23, 14-17 Uhr

Achtsamkeitstag 
mit Labyrinth  

Ruhe und Kraft fürs neue Jahr 
Das Labyrinth ist ein Sym-
bol für das Leben. Nach den 
ereignisreichen Weihnachts-
tagen nehmen wir uns Zeit, 
das neue Jahr 2024 in den 
Blick zu nehmen. Mit Acht-
samkeitsübungen, Meditation 
und kreativem Tun wenden 
wir uns nach innen und rich-
ten uns aus auf das, was vor 
uns liegt. Ein biblischer Text 
begleitet uns. In Gehmedita-
tionen in einem begehbaren 
Labyrinth folgen wir unseren 
Fragen und folgen der Spur 
zu den Segenskräften aus der 
Mitte. Und gehen gesammelt 
und gestärkt ins Neue.   
Leitung: Pn. Tergau-Harms, 
K. Grießhammer
Teilnahmebeitrag: 35 € | 
Bring-a-friend-Aktion: 15 €

13.01.24, 10.30-16.30 Uhr

Stadtkloster-Kirche der Stille – lädt ein

Spirituelle  
Jahresgruppe 2024

„Sich verwurzeln im  
Ruhegrund“
Die Spirituelle Jahresgruppe 
ist ein Angebot für Menschen, 
die in der Kirche der Stille 
Heimat und Verbundenheit 
mit anderen Menschen finden 
möchten. Bäume werden uns 
begleiten. Was nährt meine 
Wurzeln? Wie finde ich Halt? 
Wohin möchte ich wachsen?
Übungen aus verschiedenen 
spirituellen Traditionen wie 
dem Herzensgebet und der 
Achtsamkeitsmeditation, der 
Wechsel von stiller Meditation, 
angeleiteten Körperübungen, 
thematischen Impulsen, Klang 
und Erfahrungsaustausch 
prägen die sechs Samstage. 
Kleine Treffen und Übungen 
in der Zwischenzeit unter-
stützen die Verbundenheit.  
Eingeladen sind alle, die ihre 
eigene spirituelle Praxis (wei-
ter-)entwickeln möchten und 
neue Impulse suchen. 
In Kooperation mit Via Cordis 
Nord e.V. 
Leitung: Pn. Tergau-Harms,  
K. Helke-Krüger, Meditations-
begleiterin Via Cordis
Teilnahmebeitrag: 220 €
Termine: 27.01. | 02.03. | 
06.04. | 22.06. | 10.08.| 
26.10.2024

6 Samstage, 10-17 Uhr

Mutig -  stark - beherzt   

Taizé-Gottesdienst zum  
KirchentagsSonntag
Stille Momente. Die Hände in 
den Schoß legen. Sich nach 
innen wenden. Warten. Kräfte 
sammeln. Meditationen über 
das Tun und das Geschehenlas-
sen – und das Motto des Kir-
chentages in Hannover 2025.
Aufgehobensein in Klängen, 
verbunden im gemeinsamen 
Singen von Liedern aus Taizé, 
dem Hagios-Liederzyklus (H. 
Burggrabe) und anderen. Das 
Angebot, sich persönlich seg-
nen oder sich die Hände aufle-
gen zu lassen. Um mutig, stark 
und beherzt weiterzugehen.
Hinweis: Herzliche Einladung 
zum Projektchor mit Miriam 
Venz am 3. Februar!
Leitung:  
Pn. Tergau-Harms, Kirchen-
musikerin M. Venz, Projekt-
chor  & Team Handauflegen

So. 04.02.24, 18 Uhr

Butoh Workshop 

Hanami - Tanz der Schön-
heit des Vergänglichen
Butoh, eine besondere Form 
des Ausdruckstanzes aus Japan, 
kann von jeder Person unab-
hängig von Alter und Vorerfah-
rung getanzt werden. Dieser 
Workshop bietet eine Einfüh-
rung in den Butoh-Tanz. Dabei 
werden wir uns immer wieder 
auch mit dem sakralen Ort, der 
„Kirche der Stille“, tänzerisch 
befassen.
Wir lernen die verschiedenen 
Energien im Butoh kennen, 
körperliche Grundhaltungen 
und das Erfahren einer offenen, 
leeren inneren Haltung, um 
Körper und Seele freien Aus-
druck zu ermöglichen. 
Schwerpunkt wird in zwei 
Workshops „Hanami“ sein, das 
japanische Kirschblütenfest, in 
welchem die Vergänglichkeit 
und Schönheit des Momentes 
gefeiert wird. (Workshop Hana-
mi 2 am 4.5.2024). Wir lassen 
uns inspirieren vom Butoh-Tanz 
im gleichnamigen Kinofilm 
„Kirschblüten – Hanami“ von 
Doris Dörrie. 
Leitung: M. Konn, Tanz-/
Theaterpädagogin, Butoh-
Tänzerin
Teilnahmebeitrag: 35 €

10.02.24, 12-15.30 Uhr

3535

aHeilige Nächte · „… dass Weihnachten auch in mir geschieht…“

Die Nächte nach Weihnachten sind von alters her eine besondere Zeit, Rauhnächte, heilige Nächte. Nächte mit 
Bräuchen und mit Zeit zum Nachsinnen und Nachklingenlassen des Geheimnisses von Weihnachten. „Zwi-
schen den Jahren“ – solch eine Zeit gibt es ja eigentlich gar nicht. Es ist eine andere Dimension von Zeit, eine 
Übergangszeit. Abschied nehmen und abschließen, was war. Uns bereit machen und aufbrechen ins Neue. Im 
Übergang gesegnet sein. 
Die Heiligen Nächte geben Zeiten der Stille zum Nachsinnen in der weihnachtlich geschmückten Kirche, mit 
biblischen Impulsen, angeleiteter Meditation, zarter Musik und der Möglichkeit, zur Krippe zu gehen, Lichter 
anzuzünden und sich segnen zu lassen. 
Leitung: Pn. Tergau-Harms und Team

Mi, 27.12. | Do, 28.12. | Fr. 29.12. | Sa. 30.12.23 | Mo. 01.01.24,  jeweils 18-18.45 Uhr

34
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Stadtkloster-Kirche der Stille – lädt ein

MontagsMeditation

Offener Meditationstreff  
auch für Neueinsteiger*innen
Ein Angebot, um zur Ruhe zu 
finden - Sitzen in der Stille, 
Gehmeditation, Körperwahr-
nehmung, Textimpuls für den 
inneren Weg etc.
Leitungsteam:  
Pn. Tergau-Harms, M. Hoyer, 
E.-M. Wallmann
kostenfrei
Kontakt und Einführung für 
neu Anfangende: bitte gerne 
anrufen: 0163 – 153 1909

montags, 19-20.30 Uhr

Übungskreis  
Handauflegen

„Sie beteten und legten ihnen 
die Hände auf“ (Apg 6,6)

Der Übungskreis Handaufle-
gen ist ein Angebot für Inte-
ressierte, die schon an einem 
Einführungsseminar in das 
kontemplative Handauflegen 
teilgenommen haben und die 
eine regelmäßige Übungspra-
xis pflegen möchten. 
Die Abende sind einzeln be-
suchbar.  
Leitung: G. Lembke 
Termine:
18.01. | 15.02.| 21.03.24
Teilnahmebeitrag:  
12 € pro Abend

donnerstags, 18.30-21 Uhr

373737

Stadtkloster-Kirche der Stille – lädt ein

Lauschendes Singen

...aus dem Klang in die Stille
Wir singen einfache Lieder und 
Mantren und lassen uns von 
ihnen in die Stille führen. Stil-
le und Klang werden in ihren 
jeweils eigenen Qualitäten er-
lebbar. Für alle, die sich nach 
innerer Stille sehnen und ihr 
durch das gemeinsame Singen 
begegnen möchten. Stimm-, 
Atem- und Körperübungen un-
terstützen das Ankommen im 
Hier und Jetzt.
Termine:
01.12.23 |  
26.01 | 23.02. | 22.03.24
Leitung: E. Bender, Atem-, 
Sprech- und Stimmlehrerin
Teilnahmebeitrag:  
12 € pro Abend

freitags, 19-20.30 Uhr

37

Meditation der vier  
Himmelsrichtungen   

Bewegt den Tag beginnen
Bewegungsmeditationen im 
Stehen zu rhythmischer Mu-
sik (nach Jebrane Sebnat), 
wiederkehrende dynamische 
Bewegungen im Rhythmus 
des Atems. Die Meditation 
führt aus der Aktivität in eine 
ruhige Empfänglichkeit und zu 
einem stillen Gewahrsein vor 
Gott, eingebunden zwischen 
Himmel und Erde. Sie öffnet 
unser Herz für uns selbst und 
für die Welt. 
Leitung: K. Helke-Krüger
Teilnahmebeitrag: 10 € 

Mi. 13.12.23, 10-11.30 Uhr

++ Regelmäßig ++ Regelmäßig ++ Regelmäßig ++ Regelmäßig ++ Regelmäßig ++
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Nacht der  
spirituellen Lieder 

Calma e tranquilidade
Singen ist gesund und heilsam 
und es verbindet die Singen-
den miteinander.
An diesem Abend werden wir 
im spielerischen Umgang mit 
Atem, Rhythmus und Stimme 
die heilende Kraft des Singens 
und Tönens erfahren. Wir sin-
gen uns hinein in spirituelle 
Lieder, Kraftlieder und Chants 
aus aller Welt und vertiefen 
uns in Melodien, Rhythmen 
und Worte. Töne und Klänge 
von Monochord und Klang-
schalen unterstützen uns, in 
die Stille zu gelangen.
In einer kleinen kulinarischen 
Pause stärken wir uns.
Zum Abschluss feiern wir mit 
den Liedern und Klängen ein 
kleines musikalisches Nacht-
gebet.
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich!
Leitung: W. Teichmann,  
Kirchenmusikdirektor i.R., 
Chorleiter, Komponist
Teilnahmebeitrag: 15 € | 
Bring-a-friend-Aktion: 10 €

10.02.24, 18-21 Uhr

Einführung in das 
Herzensgebet

„ich senke den Vogel des Ver-
standes hinab ins Nest des Her-
zens und lasse ihn dort brüten.“ 
Das Herzensgebet ist ein 
schweigendes Beten ohne 
Worte. Es hat seinen Ursprung 
bei den frühchristlichen Ere-
miten in der Ägyptischen 
Wüste seit dem Ende des 3. 
Jahrhunderts. 
Im Kurs werden wir die 
Grundschritte des Herzens-
gebets üben und darüber ins 
Gespräch kommen. Wir üben 
das rechte Sitzen, die Wahr-
nehmung des Leibes und des 
Atems als Hilfe zur inneren 
Sammlung. 
Das Herzensgebet ist ein 
mantrisches Beten, in dem 
ein kurzer Satz oder Wort in-
nerlich wiederholt wird. Die-
ser wird im Herzensgebet als 
„Herzenswort“ bezeichnet. 
Wir machen uns auf die Suche 
nach einem solchen Herzens-
wort je für uns und probieren 
es aus. 
Der Wunsch der meisten Men-
schen, die das Herzensgebet 
üben, ist, in der Gegenwart 
Gottes leben zu können. Der 
Weg des Herzensgebetes er-
öffnet eine Möglichkeit dafür..
Leitung: M. Hoyer, Kontemp-
lationslehrer Via Cordis
Teilnahmebeitrag: 40 €

24.02.24, 10-17 Uhr

Einführungskurs 
Handauflegen

Eine heilende Kraft fließt 
durch unsere Hände. 
Wenn wir berührt werden, 
spüren wir das Leben
Seit Jahrhunderten wissen 
Menschen von dieser Kraft 
und legen ihre Hände dort-
hin, wo es ihnen und ande-
ren guttut. Woher diese Kraft 
kommt, wird unterschiedlich 
aufgefasst. In der christlichen 
Tradition ist es die Segenskraft 
Gottes, die heilend wirkt. Sich 
öffnen und geschehen lassen 
sind dabei zentrale innere Hal-
tungen.
Sie lernen in diesem Seminar 
innere und äußere Haltungen 
kennen und werden durch 
Vorträge, Zeiten der Stille und 
in praktischen Übungen zu ei-
genen Erfahrungen mit dem 
Handauflegen angeleitet. So 
erhalten Sie einen ersten Ein-
blick in den Übungsweg des 
Handauflegens. 
Der Einführungskurs ist die 
Voraussetzung für die Teilnah-
me am Übungskreis und an 
den Vertiefungstagen.
Leitung: G. Kapp, Lehrerin 
der Open Hands Schule
Teilnahmebeitrag für den 
zweitägigen Kurs: 100 €

08.03.24, 19-21 Uhr und 
09.03.24, 9-17 Uhr

Anmeldung per QR- 
Code oder auf der 
Homepage unter:
https://www.kirche-
der-stille-hannover.
de/alle_angebote
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St. Johannis – spielt      St. Johannis – lädt ein

Weltgebetstag 2024

Palästina ... durch das Band des 
Friedens
Der Weltgebetstag 2024 wird wieder ge-
meinsam mit unseren Nachbargemeinden 
Jakobi Kirchrode und St. Martin Anderten 
gefeiert und findet 2024 im Kirchenzent-
rum Kronsberg statt. 

Nähere Informationen finden Sie zu gege-
bener Zeit auf der Gemeinde-Homepage.

Ö 1. März 2024, 18 Uhr

Wir spielen. Wer spielt mit?

Spieleabende für Erwachsene
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen, 
bei Getränken, Brot und Käse  gemein-
sam verschiedene Spiele auszuprobieren. 
Vom Klassiker bis zum neuen Lieblings-
spiel: Jedes Spiel ist willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 

Termine im Winter 2023/24: 
Ö 19.01.2024, 19 Uhr  

im Kirchenzentrum Kronsberg
Ö 09.02.24, 18.30 Uhr  

im Kirchenzentrum Kronsberg

Weitere Termine zum Vormerken jeweils 
ab 18.30 Uhr im Kirchenzentrum Krons-
berg am 15.03. und 12.04.2024
Wir freuen uns auf euch und auf einen 
vergnüglichen Abend.
Rückfragen gern an Brynja Halldorsdottir 
über brynja.hal@gmail.com 

Brynja Halldorsdottir  
Heike Harder

Ö 19. Januar 2024 | 19 /18.30 Uhr

Im Winterhalbjahr wird wieder gespielt - kommt doch 
einfach vorbei!             Foto: Freepik.com
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St. Johannis – wünscht ein gesegnetes Jahr 2024
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Eröffnungskonzert mit 
Hyperion-Trio
Am Samstag, 14. Oktober, fand das Ein-
weihungskonzert des Blüthner-Flügels 
statt. Die Musiker Katharina Troe und Oli-
ver Kipp haben diesen Flügel der Kirchen-
gemeinde St. Johannis als Dauerleihgabe 
zur Verfügung gestellt und ihn auf eigene 
Kosten reparieren lassen. Dafür bedan-
ken wir uns sehr herzlich!
Das Hyperion-Trio mit Hagen Schwarz-
rock (Klavier), Oliver Kipp (Violine) und 
Katharina Troe (Violoncello) bot den Zu-
hörern in der gut gefüllten St. Johan-
nis-Kirche Darbietungen wie in großen 
Konzertsälen. Im ersten Teil des Konzer-
tes wurden die Zuhörer mit Werken von 
Haydn und Mozart verwöhnt. Nach der 
Pause, in der man sich mit Getränken er-
frischen konnte, war es Zeit für eine be-
rührende Darbietung von Tschaikowsky.
Das Eröffnungskonzert war ein Benefiz-
konzert für die Kirchenmusik in unserer 
Gemeinde. Wir danken dem Hyperion-

St. Johannis – begeistert
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Trio für diese Gelegenheit und den An-
wesenden für ihre Spenden in Höhe von 
770,96 Euro.
Als Kirchengemeinde sind wir auch dank-
bar für alles, was Herr Frens Peters, Frau 
Ulrike Teille und andere getan haben, 
damit der Flügel nun in unserer St. Jo-
hannis-Kirche steht und dieses Konzert 
stattfinden konnte. 
Der Flügel wird für den Musikunterricht 
und für die Nutzung in den Gottesdiens-
ten zur Verfügung stehen.

José Kowalska

Standing Ovations für das Hyperion-Trio beim Eröffnungskonzert in St. Johannis  
Fotos: Frens Peters; oben: Pressefoto Hyperion-Trio
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St. Johannis – informiert

Energiebotschafter*innen 
gesucht
Die Landeshauptstadt Hannover sucht für 
das Pilotprojekt „Energiebotschafter*in-
nen“ Menschen, die sich in Ihrem Stadtteil 
engagieren wollen. Konkret geht es um 
die Stadtteile Hainholz/Stöcken, Ober-
ricklingen/Mühlenberg, Groß-Buchholz 
(Quartier Roderbruch) und Bemerode 
(Quartier Kronsberg). Gesucht werden 
Bewohner*innen der jeweiligen Stadt-
teile, die Deutsch und weitere Sprachen 
sprechen. Sie erhalten eine kostenlose 
Kurzschulung von zehn Stunden.

Die Schulung vermittelt den Energiebot-
schafter*innen gezielt Wissen zu Strom, 
Wasser, Heizen, Lüften, Klimaschutz und 
finanzieller Unterstützung. Die Energie-
bot schafter*innen erhalten eine starke 
Rolle und sind vor Ort unterwegs, zum 
Beispiel in Stadtteiltreffpunkten oder bei 
Stadtteilfesten, um mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen und den „Strom-
spar-Check“ für die jeweiligen Haushalte 
zu bewerben. Sie geben wichtige Impulse, 
um im Stadtteil für das Energiesparen zu 
sensibilisieren. Gesucht werden fünf bis 
acht Energiebotschafter*innen aus jedem 
Doppel-Stadtteil. Die Bezahlung erfolgt 
auf Honorarbasis (13 Euro je Stunde).

Durchgeführt wird das Projekt von der 
AWO Region Hannover e.V. in Zusam-
menarbeit mit der Klimaschutzagentur, 

die gemeinsam seit 2010 den „Strom-
spar-Check“ in der Region Hannover 
umsetzen. Im Rahmen dieses Programms 
erhalten Haushalte mit geringen Einkom-
men kostenlose Hilfe beim Sparen von 
Strom, Wasser und Wärme.

Davon haben bisher mehr als 10.000 
Haushalte profitiert – im Schnitt mit ei-
ner jährlichen Einsparung von mehr als 
200 Euro.

Interessierte Bürger*innen können sich 
melden bei Matthias Mölle, Koordinator 
Energiebotschafter der AWO Region Han-
nover e. V., telefonisch unter (05 11) 2 19 
7812 79 oder 01 76 / 40 78 73 67 so-
wie per E-Mail unter Matthias.Moelle@
awo-hannover.de. 

Weitere Informationen zum „Stromspar-
Check“ gibt es online unter https://www.
stromsparcheck-hannover.de.
Zum Stromspar-Check:
Seit 2010 haben in der Region Hannover 
bereits 9.828 Haushalte mit dem Stromspar-
Check insgesamt 12.600 Tonnen CO2 ein-
sparen können. Im Schnitt sind das jeweils 
200 Euro pro Haushalt und Jahr. Hinter dem 
Angebot steht ein bundesweites Projekt vom 
Deutschen Caritasverband und dem Bundes-
verband der Energie- und Klimaschutzagen-
turen, gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz. Regional setzt 
es die AWO Region Hannover mit der Kli-
maschutzagentur Region Hannover um mit 
Unterstützung von der Region Hannover, der 
Landeshauptstadt Hannover, dem JobCenter 
Region Hannover und proKlima – Der ener-
city-Fonds.
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 St. Johannis-KiTa – gestaltet neuSt. Johannis-KiTa – feiert & gratuliert

Alles neu... 
Wer will fleißige Garten- und Land-
schaftsbauer sehen? Der muss in den 
Kindergarten gehen…
Anfang November 2023 haben die 
Bauarbeiten für unser neues Außen-
gelände begonnen. Kinder, Mitarbei-
tende  und der KiTa-Ausschuss ver-
folgen seither gespannt, wie sich das 
Spielgelände verändert.

Esther Michelhans

Andacht zu Erntedank
Wenn Pastor Stefan Giesel mit seiner Gi-
tarre die KiTa betritt, ist eine fröhliche An-
dacht garantiert! So geschehen wieder am 
29.09.23, als er mit uns Erntedank feierte.
Anhand eines halbierten Apfels erkundete 
P. Giesel im Dialog mit den Kindern das 
Erntedankfest von der Saat bis zur Ernte. 
Aus dem Obst und Gemüse, das die Kinder 
von zu Hause mitgebracht hatten und das 
unsere Küchenfeen anschließend zu lecke-
rem Mittagessen verarbeiteten, errichteten 
die Kinder mit Pastor Giesel einen Ernte-
dank-Altar, bewunderten gemeinsam die 
geerntete Vielfalt und dankten dafür.
Natürlich sangen wir auch Lieder zur Gi-
tarre, u.a. das Lied vom kleinen Apfel, aus 
dessen Kernen ein Apfelbaum erwächst.
Zum Abschluss dieser schönen Andacht 
bekam jedes Kind von Pastor Giesel ein 
Stück Apfel geschenkt.

Esther Michelhans

Erntedank-Andacht in der KiTa
Fotos: Esther Michelhans

Jubiläum in der KiTa
Ein sehr besonderes Jubiläum konnte un-
sere Kollegin Ulrike Mittrup am 18.10.23 
begehen: Seit 40 Jahren arbeitet sie in un-
serer evangelischen KiTa!
Generationen von 
Kindern hat Ulrike 
Mittrup zuverläs-
sig und engagiert 
durch die Kin-
dergartenzeit be-
gleitet. Und noch 
immer kommt 
sie täglich mit 
viel Freude und 
frischen Ideen zur Arbeit: Religionspäda-
gogik und Gestalten mit den unterschied-
lichsten Materialien bilden dabei ihren Tä-
tigkeitsschwerpunkt mit den Kindern.
Wir Kolleg*innen schätzen Ulrike Mittrup 
für ihre Zuverlässigkeit, Hilfsbereitschaft, 
ihren Humor und ihre Geradlinigkeit.
Am Morgen ihres Jubiläums haben wir un-
sere Kollegin gebührend empfangen und 
die feierliche Stimmung zog sich durch 
den Tag. Zum Abschluss des Tages stand, 
zur Freude aller Mitarbeitenden, Team-
Bogenschießen auf dem Fest-Programm. 
Und natürlich gönnten wir es Ulrike Mit-
trup, dass sie mit ihrer Mannschaft den 
Siegerpokal gewann!
Kirchenvorstand, Mitarbeitende, Kinder 
und Eltern freuen sich auf viele weitere 
schöne Jahre mit Ulrike Mittrup!

Esther Michelhans 
Renate Niedenthal 

für den KiTa-Ausschuss

Ulrike Mittrup ist seit 40 Jahren 
in unserer KiTa.

Der Bagger ist bereit zum Einsatz!      Fertig zum Abtransport! 
Alle Fotos dieser Seite: Esther Michelhans

43424242424242

Hier entsteht ein Rundweg zum Befahren mit Fahrzeugen 

Ga-La-Bauer kennen kein schlechtes Wetter! 

Entwurf Neugestaltung KiTa-Gelände - Idee: Dirk Jöhrens 
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St. Johannis-Jugend – erlebtSt. Johannis-Jugend – erlebt
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Sommer Jugend Freizeit
„Das war Spitze!“
Auch dieses Jahr war die Sommer-Freizeit 
ein riesengroßer und voller Erfolg. Am 13. 
Juli machten sich insgesamt 54 Teilneh-
mende gemeinsam mit 11 Teamerinnen 
und Teamern auf den Weg in das altbe-
kannte Schweden. Die Reise führte uns 
zum Gruppenhaus Rengen südlich von Lin-
köping im Ort Sturefors. Dort verbrachten 
wir alle zusammen die Zeit, bis es am 26. 
Juli wieder auf die Heimreise ging.
Bereits auf der langen Busfahrt lernten sich 
die Teilnehmenden sowie das Team kennen 
und die Vorfreude auf das, was uns alle 
erwarten würde, stieg mit jeder Stunde, 
die wir näher ans Ziel kamen. Durch laute 
Musik und gemeinsame Gespräche im Bus 
wurde das Gruppengefühl direkt gestärkt. 
In den 13 gemeinsamen Tagen erlebten 
die 33 Mädchen und 21 Jungs gemein-
sam mit den Teamenden eine ganze Men-
ge und wuchsen als Gruppe immer mehr 
zusammen. Vom Armbänder knüpfen, über 
gemeinsame Besuche in der Sauna bis hin 
zu vielen vom Team geplanten Aktionen 
war alles dabei. Der eigene Seeabschnitt 
wurde trotz kühlen Temperaturen von allen 

ausgenutzt und auch die Sauna, die gro-
ßen Luxus bot, war ein absolutes Highlight 
für allen Anwesenden. Traditionell wurde in 
Schweden zunächst der Elchtest durchge-
führt, ebenso wie das „Chaos-Spiel“ und 
viele weitere gemeinsame Aktionen auf 
dem ganzen Gelände. Auch dieses Jahr 
hatten wir unsere riesige Unterkunft für uns 
alleine, so konnten wir singen, Musik hören 
und lachen so viel und laut wie wir woll-
ten. Jeden Abend gab es wie gewohnt die 
GUTE NACHT POST, in der wir allen eine 
liebe Nachricht hinterlassen konnten.
So gut wie jeden Abend gab es eine vom 
Team geplante Show namens „Wie am 
Schnürchen“, bei der immer ein paar Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer mitmachen 
durften. Von „Dalli-Dalli“ über „the Taste“ 
bis hin zu „lets Dance“ mussten die Teil-
nehmenden in unterschiedlichsten Aufga-
ben gegeneinander antreten, um Punk-
te für ihr Team zu ergattern. An unseren 
Tripple-Tagen roch es in unserem Haus 
köstlich nach Gebäck, was genauso wie 
der Rest des Essens von allen gemeinsam 
zubereitet wurde. Der gemeinsame kleine 
Ausflug nach Linköping ermöglichte einen 
Einblick in die schwedische Kultur  hgg 
und bot   

eine wunderschöne Aussicht mit tollen 
Shopping-Möglichkeiten. 
Der große Ausflug nach Stockholm war 
ebenfalls für alle ein volles Erlebnis! Das 
Vasa-Museum erzählt die Geschichte von 
der Vasa und die ganzen Gebäude sowie 
der Hafen boten eine wunderschöne Gele-
genheit, sich die Hauptstadt von Schweden 
genauer anzuschauen und zu genießen.
Für den alljährlichen Gala-Abend wurde 
das Haus in eine wunderschöne Festlo-
cation umgebaut und das Team hat ge-
meinsam für die Teilnehmenden ein tra-
ditionelles schwedisches 4-Gänge Menü 
zubereitet. Mit einem Spaziergang über 
das gesamte Gelände, jeder Menge lau-
ter Musik und das viele Tanzen, war der 
Abend ein voller Erfolg mit sehr viel Spaß. 
Ein paar Tage zuvor verwandelte sich das 
Gelände bereits in ein Casino, wo der „Ca-
sino-Abend“ mit voller Freude und vielen 
Gewinnen aber auch Verlusten in Form  kdl 
von Bonbons gefeiert wurde. 

Schweden Juli 2023 - eigener Seeabschnitt ...     ... jede Menge Spaß, diverse Spiele, Ausflüge, Elchtest        und vieles mehr stand auf dem Programm   Fotos: Florian Drong

Zusammenfassend kann ich, denke ich, für 
alle sprechen, dass diese Sommer-Freizeit 
trotz wenig Schlaf und vielen Aktionen 
ein absoluter Erfolg war, mit jeder Menge 
Spaß, Freude und vielen neuen Erinnerun-
gen, die wir so schnell nicht vergessen wer-
den. Schon jetzt vermissen wir die selbst-
gestalteten Andachten genauso wie die 
unvergesslichen Abschlussrunden („Family 
groups)“.
Die Vorfreude auf die nächste Jugendfrei-
zeit vom 26.06.2024 bis zum 09.07.2024 
in Norwegen ist bei allen Teilnehmenden 
bestimmt schon sehr groß.
Wir bedanken uns bei Claudia Kanthak, 
Meike Andres und dem ganzen Team, von 
dem auch ich dieses Jahr ein Teil sein durfte! 

                                                       Pia Opitz

4444 4545454545
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St. Johannis – erlebtSt. Johannis – erlebt

4747464646464646 Fotos Spalte li: Großer Andrang in der Kapelle beim Glockenläuten per Seilzug selbst zu läuten Fotos Spalte re: Erntedank in Gerickes Scheune | Jubelkonfirmationen | Erster Auftritt der Kirchenband
Fotos Spalten: Mitte "Ein Hoch auf uns" - Ehrenamtlichenfest im Paradies Kronsberg         Fotos der Doppelseite: Becker-Rolfs | Großjohann-Lenzen | Kanthak | Niedenthal | Fischer | Matschke
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Fotos: Mirja Kneser

St. Johannis – erlebtSt. Johannis – erlebt
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                               Reiselustige aus St. Johannis im Otterzentrum                                                              ... und bei der Führung                     Dieser ausladene Trompetenbaum hat alle sehr beeindruckt 

Gemeindeausflug in die 
Südheide
Bei schönstem Spätsommerwetter mach-
ten sich 26 Reiselustige aus unserer Ge-
meinde auf den Weg in die Südheide. 
Im Otter-Zentrum Hankensbüttel konnten 
wir zunächst verschiedene Mitglieder der 
großen Marder-Familie in Augenschein 
nehmen: Zwei Fütterungen ließen uns die 
Dachse und Fischotter in Aktion erleben, 
später ging es mit unserem versierten 
Gästeführer zu den Iltissen und Frettchen 
und dem ansonsten sehr scheuen Baum-
marder. Aus seiner Umhängetasche zau-
berte unser Begleiter immer wieder Felle 
verschiedener Marder hervor, sodass die 
unterschiedlichen Beschaffenheiten im 
wahrsten Sinne begreifbar wurden.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
ging es dann ins Kloster Isenhagen, das 
nur 15 Gehminuten vom Otter-Zentrum 
entfernt liegt. 

Nach einer Begrüßung in der Kapelle 
wurden wir in zwei Gruppen von Bewoh-
nerinnen durch den Kreuzgang und in 
das ehemalige Dormitorium geführt, wo 
in zwei Zellen altes Gerät und Werkzeuge 
ausgestellt waren und man sich das karge 
Klosterleben im Mittelalter gut vorstellen 
konnte. Beeindruckend waren auch ver-
schiedene Truhen, in denen die Nonnen 
ihr weltliches Gut aufbewahrten.
Im kleinen Mu-
seum wurde uns 
die Geschichte 
des Klosters an-
hand von Wand-
teppichen, alten 
Schriftstücken 
und weiterem In-
ventar lebendig 
vor Augen geführt 
– beeindruckend 
auch, dass für 
Abendmahlsfeiern 

in der Kapelle die Kelche nach wie vor 
direkt aus der Vitrine im Museum geholt 
und benutzt werden!
Im Innenhof fiel allen Besuchern die aus-
ladende Catalpe ins Auge, ein wahrer 
Hingucker, durch deren Geäst man stau-
nend hindurchwanderte.
Pastor Giesel hob in seiner abschließen-
den Andacht in der Klosterkapelle den 
Gedanken hervor, dass Reisen immer 
auch unerwartete Eindrücke bereithält 
und es lohnenswert sei, sich auf den Weg 
zu machen und Neues auf sich zukom-
men zu lassen.
Ein Geheimtipp war das Bauerncafé 
Rölings Hof in Sprakensehl, zu dem uns 
ein kurzer Abstecher auf dem Rückweg 
führte: Am Tortenbüffet gingen uns die 
Augen über, und mit Blick auf Dorfkirche, 
Dorfteich und wunderbare Blumenbeete 
ließen wir diesen Gemeindeausflug bei 
Kaffee, Tee und Kuchen ausklingen.

Mirja Kneser

Abwechselungsreicher                     Ausflug bei schönstem Spätsommerwetter zum Kloster Isenhagen und zum Otterzentrum.
Fotos: Mirja Kneser
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St. Johannis – gratuliert
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St. Johannis – gratuliert
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Hinweise zu den Seniorengeburtstagen!
Wir veröffentlichen Ihre Geburtstage ab dem 75. Lebensjahr im Gemeindebrief St. 
Johannis Spektrum. Sollten Sie dies nicht wünschen, teilen Sie es uns bitte rechtzeitig 
schriftlich oder telefonisch mit. 
Im Online-Gemeindebrief auf der Gemeindehomepage erscheinen die Geburtstage 
grundsätzlich nicht! 

5353

St. Johannis – feiert St. Johannis – trauert

5252

St. Johannis – gratuliert
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St. ohannis

St. Johannis Bemerode - Kronsberg - Wülferode ...  … die ganze Gemeinde auf einen Blick!
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Weitere informationen  
online unter:  
www.johannisbemerode.de

St. Johannis-Kirche ?emerode
? Brabeckstraße 128 · 30539 Hannover

Küster Stefan Behr · Tel.: 0157 523 83 919

Gottesdienste St. Johannis-Kirche 
siehe Kalendarium S. 27 ff.

Gemeindebüro/Gemeindehaus 
Kontakt: Dr. Merret Vogt 
Tel.: 52 11 80 | info@johannisbemerode.de 
Mo, Di, Do 10.00 - 12.00 Uhr
Mo 17.00 - 18.00 Uhr

Kirchenvorstand St. Johannis 
Vorsitz: Renate Niedenthal
kirchenvorstand@johannisbemerode.de

Einrichtungen
Kindertagesstätte St. Johannis
Alte Bemeroder Str. 104
Tel.: 52 04 43 · Fax: 52 04 43
kts.johannis.bemerode@evlka.de
Leitung: Esther Michelhans
esther.michelhans@evlka.de

Förderverein KiTa St. Johannis e.V.
Vorsitz: Anke Wölfler  
foerderverein-st.johannis@web.de
Spendenkonto des Fördervereins:
IBAN: DE23 2519 0001 0355 8495 00

Einrichtungen des Diakonischen Werkes

Familientreff Bemerode/Kirchrode
Kontakt: Margret Klingenberg-Aoues 
margret.klingenberg-aoues@dw-h.de
Hinter dem Holze 32 · Tel.: 9 52 52 94

Migrationsberatungsstelle 
Kontakt: Anna Krawczyk
Anna.krawczyk@dw-h.de
Hinter dem Holze 30 · Tel.: 600 95 399

Jugendmigrationsdienst 
Kontakt: Frank Hülsemann
Frank.huelsemann@dw-h.de
Sticksfeld 7, Tel.: 563 88 47

Kirchenkreissozialarbeit
Kontakt: Esther Fulst
Esther.fulst@dw-h.de
Burgstraße 8-10, Tel. 3687 197

Ambul. Palliativ- und HospizDienst 
der Diakoniestationen Hannover
Tel.: 13 17 111 · info@aphd.de

Telefon-Seelsorge
0800-111 0 111 oder 0800-111 0 222

Hauptamtliche Mitarbeiter*innen
Pastor Stefan Giesel 
Tel.: 0152 596 174 21 
stefan.giesel@evlka.de

Pastor Dr. Ole Großjohann-Lenzen
Tel.: 590 466 06
ole.grossjohann@evlka.de

Pastor José Kowalska
Tel.: 0176 - 1071 5004 
jose.kowalska@evlka.de

Pastorin Mirjam Schmale
Tel.: 563 89 59
mirjam.schmale@evlka.de

Diakonin Claudia Kanthak
Tel.: 52 82 99
claudia.kanthak@evlka.de

Kirchenmusik: Miriam Venz
Tel.: 0157 - 582 454 18
miriam.venz@evlka.de

Kirchenmusikschule St. Johannis
Anna Bernasconi   
AB.kimuschule@johannisbemerode.de
Ulrike Kestler Georgi
UKG.kimuschule@johannisbemerode.de
Ulrike Teille
UT.kimuschule@johannisbemerode.de

St. Äohannis-Kapelle Bemerode

Ä Kapellenplatz/Wülfeler Str. · 30539 Hannover
Küster Stefan Behr · Tel.: 0157 523 83 919

Gottesdienste St. Johannis-Kapelle
Taufen nach Absprache, Tel.: 52 11 80
Trauungen nach Absprache, Tel.: 52 11 80

Kirchenzentrum Öronsberg
Ö Sticksfeld 6/ Thie 8 · 30539 Hannover

Küster H. D. Schmuderer · Tel.: 0170-296 35 93

Gottesdienste Kirchenzentrum
siehe Kalendarium S. 27 ff.

Stadtkloster - Öirche der Stille
Ö Pn. Christine Tergau-Harms 

Tel. 950 70 85 | Mobil 0163 153 1909
christine.tergau-harms@evlka.de

Angebote Kirche der Stille
siehe Seite 34 ff.

Kapelle Üülferode

Ü Wülferoder Platz · 30539 Hannover
Küster H.D. Schmuderer·Tel.: 0170 2963593

Gottesdienste in Wülferode
siehe Kalendarium S. 27 ff.

Kapellenvorstand Wülferode
Vorsitz: Angelika Becker, Tel.: 52 57 70
wuelferode@johannisbemerode.de

St. Johannis-Stiftung Bemerode
c/o Werner Siebert
Lerchenfeldstraße 31 · 30539 Hannover
Tel.: 86 19 46 · Fax: 952 40 81
info@st-johannis-stiftung.de
Konto der St. Johannis-Stiftung:  
Evangelische Bank e.G. 
IBAN: DE92 5206 0410 0006 6034 67



Dieser Gemeindebrief wird gedruckt mit freundlicher Unterstützung von:

Hier werden Sie wahrgenommen!

Buchen auch Sie jetzt auf dieser Seite eine 

Anzeige! Näheres dazu im Gemeindebüro oder  

E-Mail: Redaktion@johannisbemerode.de

Christine Bein
Bemeroder Rathausplatz 3 
Tel.: 52 53 85

Kleefeld/Roderbruch
Schweriner Str. 9 
Tel.: 65 55 030

Susanne Diaz · Staatl. gepr. Kosmetikerin 
& Fußpflegerin (auch mobile Fußpflege)
Alte Bemeroder Str. 115 · Tel.: 96 91 98 14

Döhrbruch 40 
Tel.: 52 14 16  
Fax: 9 52 31 11

Thomas Dopatka GmbH
Heizung & Lüftung & Sanitär & Solar
Heizungs- und Lüftungsbaumeister
Wülfeler Str. 95 | Tel.: 879 00 97

Top Qualität 

aus ei
gene

r Produktio
n

Praxis für Ergotherapie · Judith Paetzold 
Loruper Weg 11 · Tel.: 952 41 84 
info@ergopraxen.de · www.ergopraxen.de

Carl Schlüter Getränkelieferservice
Alte Bemeroder Str. 106-108 · Tel.: 51 10 11
www.getraenke-schlueter.deseit 1890 in Hannover

Praxis für Ergotherapie · Heike Paetzold 
Tiergartenstr. 95 · Tel.: 54 45 26 01 
info@ergopraxen.de · www.ergopraxen.de

Victor­Schulte­Straße 2
30539 Hannover

Tel.: 51 28 28
Tag und Nacht dienstbereit

§
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Peter Baumgarte
Rechtsanwalt und Notar

Dagmar Borne
Rechtsanwältin

Carsten Morbitzer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Gordon Kmiec
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Lange-Hop-Straße 158
30539 Hannover-Bemerode
Tel. (0511) 95 47 50
Fax (0511) 95 47 599
info@baumgarte-recht.de

www.baumgarte-recht.de

Rechtsanwälte Petri-Kramer & Kollegen
Fachanwälte für n Arbeitsrecht n Sozialrecht n Medizinrecht
Arbeitsrecht (Kündigungen, Abfindung, Lohnansprüche, Überstunden, Zeugnis, 
Betriebliches Eingliederungsmanagement, etc.), Sozialrecht (Betriebsprüfungen, 
Statusfeststellungsverfahren, Elternunterhalt), Beitragsrecht, Kranken-, Renten-, 
Arbeitslosen-, Pflege-, Unfallversicherung, Arbeitsunfall und Berufskrankheiten, 
Erwerbsminderung, Berufsunfähigkeit, Schwerbehinderung, Medizinrecht, private 
Kranken-, Unfall- und Berufsunfähigkeitszusatzversicherung, u.a.
Näheres zu uns, den Tätigkeiten und der Kanzlei finden Sie unter www.petri-kramer.de

Wülferoder Str. 51 Telefon (0511) 54 22 45-0
30539 Hannover Mail: kanzlei@petri-kramer.de

24h Betreuung und Pflege
Heymesstraße 32
Tel.: 32 12 96 Fax: 32 12 73
www.reibetanz-pflegevermittlung.de

- Individuelle Bestattungen aller Art
- Persönliche Vorsorge bereits zu Lebzeiten

Telefon: (0511) 21 95 14 53 
E-Mail: info@mahalo-bestattungen.com
Web: www.mahalo-bestattungen.com
Am Marstall 19, 30159 Hannover

Angelina Redeker

Tag und Nacht dienstbereit
Tel.: 51 28 28

Victor-Schulte-Straße 2
30539 Hannover

Bestattungen  
Werner Georg


